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Kirche und Oeffentlichkeil.
Von Fr«, Bbllivvi (Wiesbadenl.

In einigen Wochen, voraussichtlich am 9. Mar>
Der verfassunggebende Kirchentag ' n unserer Stad z
sammentreten . Dann wird dre Arbeit der kirchliche
Neuverfaffung beginnen. 78 erwählte Abgeordnete^
dazu noch 10 beratende Mitglieder .we ^ en  sich
mühen, jedenfalls in Wochentagen Sitzungen der
nassauischen Landeskirche die künftige Gestalt zu geben.

Wer wird sich sonst noch üfret die Zukunft der Krrch
den Kopf zerbrechen? An der Wahl ersten Kirchen
Parlament haben sich aus unsrer Stadt nur eimge
hundert Wähler beteiligt ; bei ernrgen seAlgtacheno
Evangelischen also eine verschwindende Minderheit.
Namen der Abgeordneten sind der breiten Öffe ch

wch uob-I-mnt ? n- ch Ich- '» ' - ' -»-» -- «
dasi dieses Jnkognita in der Presse bisher nicht als
Lücke empfunden w -tide . Freilich ist zur Begrundu g
dieses abnormen Zustands entschuldigend Mizufuhr̂ ,
daß die Wahl nicht im eigentlichen Smn eme Wahl
war , weil wir eine Kandidatenliste ."orK . freu¬
licherweise hatten die Bemuh ingen . Znteresie des^ri ^dens eine gernemsaine Wahl -PiatrsoLM
ou^ ustellen Erfolg . Es herrschte llbereinstrrnnmng,
ÄÄe L D- lldrrche wollten . Hatz di« « L "L
frage unerörtert bliebe, datz Urwahlen urchder Schutz
de/Minderheiten zugestchert rvurdem Zum neum
Kirchenparlament zählen richt̂ gsinahrgie MAbg^ordnete der Rechten und der Mitte , wahrend ib wlrr-
qlieder der Linken zugebilligt wurden . D^ Lmk« war
in einer Zwangslage und mutzte ,auf das Kompromiß
einaehen weil unser ohnedies kleines Kir ^ igebret m
8 Wahlkreise eingeteilt war . so daß ine .Minderheit^
stimmen unter den Tisch d̂ n. Die freiere Richvmg
hat aber bislang nur ln den Städten , nicht auf vem
platten Lande, eine erhebliche Anhängerschaft.

So gingen diese grundlegend wiS ^ A" Krrchen-
wählen fast „unter Ausschluß der ^ ffeiitlichkeit' vor
sich Der Vorfall ist typisch ^ r dre Einspitzung d»
evangelischen Kirche. Bei der katholischen Kirche li^ tdie Sachlage völlig anders : sie sieht, dank ihrer siras-
fe« Oraanisation und ihrer konfesiionell-politrschen
Vertretung in einer glänzenden Machtstellung wie
nicht mehr seit der Reformation . Es ist richtig, was
der jüngst verstorbene Papst gesagt haben soll: „Luther
hat den Krieg verloren ." . . . .

Es hat demnach keinen Zweck, .abzustreiten , datz die
Kirckie sich aecrenrvartic; m einer kritischen

Ä “ pW * SgSnm » w°>P-
abgeben mästen an weltliche Organlsa ^ en. rvas an
und für sich noch kein zu großer Schade wäre wenn
die Kirche wenigstens auf ihrem eigensten Gebiet die
Fühning der Seelen behalten hätte Die Riösenaus-
gabe in^der Gegenwart , die eigentliche, Frage der reli¬
giösen Erneuerung und d,e Neugeburt der Bolk see e.
wäre eine kirchliche Spezialausgabe . Aber die Kirche
hat den Einslutz aus die Masten berlorem Die beiden
arösiten Mastenbewegungen in der Gegenwart und
längsten Vergangenheit — der Sozialismus und d^moderne Jugendbewegung — sind Nicht aus dem
Schoß der Kirche, vielmehr hti Gegensatz zu ihr spontan
2 elementar aus der Volksmitte aufgestanden Wrr
haben kM kirchliches Dolksgefühl . höchstens noch em
protestantisches Allgemeinbewutztsein mit negativen

^ ^ Zur Kirche gehören die einzelnen , gewiß millionen-
fältig , aber ohne aktive Kraft . Das Leben ber Kirche
vuliiert in Minderheiten und ^ onventikeln ohne spür¬
bare Wirkung nach außen . Das Durchschnittsmitglied
erinnert sich bei den hohen Daseinsgelegenheiten

und Sterben Konfirmation und Trauung
de. Z -ch- Erlebmii « dos E-dmlM-i-
eine feiernde Begleitung verlangen . Die Kirche lebt
von dM Amtshandlungen , die fast ausnahmslos -
bei uns 99V2% Taufen der Geborenen — noch beehrt
Eden Aber in der Zwischenzeit liegt auf der Kirche
ein unausgesprochener Bann , zumal der Gebildeten
u7d der Arbeiterschaft . Der Kirchenbesuch betragt noch
nicht 10 Prozent der Erwachsenen m unserer Etadi ^

Das ist die unverschleierte Sachlage . Mir haben
»mar keine nennenswerte Austrittsbewegung , aber die
Kirche steht bei der Überzahl ihrer Glieder unter einem
stillschweigendenBoykott . Und das zu einer Zeit , wo
es die Spatzen von den Dächern pfeifen : „So kann s
nickt weiter gehen" und „es mutz endlich anders wer-
h$ ‘ S io 9 selbst die kaltklingende Vernunft zu dem
Eingeständnis ihrer Ohnmacht kam daß mcht der Jn-
fl-n»ti,,alismus sondern eine neue Religiosität uns aus

Anarchie und vom Untergang erretten

^"Zweifellos würde eine Volksabstimmungüber

Weiterbestehen oder Aufhebung der Kirche hugu s
der kirchlichen Fortexistenz aussallen . Als n̂ i
Sünden Maienblüte der Revolutronsmrnrster H o N-
niann  mit einem Federstrich bon kirchlipn
gionsunterricht abschaffte, erhob sich.der Sturm
Mastenpetition mit mehr als 7 Millionen Unterfchns
ten, die erheblich auch aus den Kreisen der Arbeiter-
schuft stammten. Aber ein Vertrauensvotum für me
Kirche war das nichts sondern eine Äußerung des Doiks-
instinktes für die Unentbehrlichkeit der Religionspflege.

Kann 's uns unter solchen Umständen wunprn , 8
die Reuverfastung der Kirche keinem Allgememinterepe
begegnet? Das Empfinden scheint vorzuher ^ chen. s
die wenigen Ausnahmsfälle , da wrr den Diens
Kirche berrötiaen. ändert sich doch nichts. Man mochte
um alles nicht ein „Kirchenläufer fern und z
„Frommen " zählen.

Und irrt inzwischen, an Gott undder  Welt
zweifelnd, seelisch heimatlos im faustdickenRebel der
Gegenwart dahin und murmelt m Freberangsten.
kann's nicht bleiben!

Soll da nicht endlich Kirche und ÖfstntliMmt sich
rückhaltlos offen darüber ausspreche» : Wie kann's an¬
der» werden? _

Das Portefeuille des Reichsernährungsministers.
Br . Berlin . 6. März . (Eia . Drahtberichtf Zud«

Frage der Neubesetzung des FinanzmiNistertuE dez« .
des Reichsernährungsminifteriums erfahren wrr von
zuständiger Sette , daß eine Entscherdimg hieruber n o ch
i^ diefer Woche  fallen wt^ . « s k-mn ate W
wahrscheinlich angenommen werden , daß Minister Dr.
Hermes  das Finanzmmrsterium behalt mrd das Er¬
nähr « n g s m i n i st e r iu m neu beseht  werdennährungsministerium ne«
wird . Als künftigen Reichserncrhrungsminister hat
bekanntlich die „F . Z." den Präsidenten dn Ham¬
burger Bürgerschaft Dantzel  gerannt ; d,e NachrM
wuü >e bisher nicht bestätigt , aber auch noch nicht
dementiert.

Eine Rede Stegerwalds i« Bochum.
Lr Bochum. 6. März. (Eis. Drabtberickt .1 Ein « ms

dien Teiler Deutschlands stark besuchte Arbeltertcumngdes
Zentrums fand am Sonnlas bier stgtt. Relkbstaasabaeord-neter^obn- M.-Elcrdlmck svrack über das Thema„Wirv sHrrrtvim“ Dss bauvtgeMickt der Versammlung

k ?A,»ÄLa,Ä ? JB 3fÄÄ

ausT rprbei er die leickifertiaen Streik um BaMreû r ver¬urteilte Vcr der Reareruna verlangte er aubeme aneraie
«eaer die Forderungen der Entente, die. uns Lasten auserlegt
die La nicht tragest können... Degen e-n- UL̂ vannuna der

Leilältnis zwischen.Staat und Wirtschaft.

eine Tntsestelung des Kapitals aebracht. Ls ieblt

rrt iiomen Der sinanzbetriebsrecktliche ®eten!e der

A'LMsMLK 'MW
SKSSÄö
Hochfinanz v „_.Das „Ende einer Legende.

W.T.-B. Berlin. 5. März. Die Deutschen We ?:ke

Minister̂ n̂ D̂ Wissell und der Reichstagsabaeardnete Hoch

ÄÄ 'Ä “ f, -.1- . 2 .ÄSflTsS .'ÄS
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dkr'Deuten °S ? Äktien°esellschaft nicht besriebmen-
der hätte aussallen können.

Die Räumung Oberschlesiens.
Br. Breslau. 6. März. «Eis. DrabtSerick» ..Jsvr^

teilt mit. lab bei d'er Übergabe Obersa  £ 0I
Einmarsch der volnrlcken Truppen «.1 Stund 'Strickweis«
Einmarsch der deutschen Truppen ersten fTÄ .. Ergeben
wollen die interalliierten Truppen das V,c,-Mlesienund sich dann nach ihrer Konzentratwn aus „
suiückziehen. Die FranzosenÄsammeln, um über dre Tschechoslowake. „ "Man
Italiener in Ratibor und dteEndand,rln ^ res
ist der Ansicht, dab wabrend des Emmarfches der vomnu
Truppen keinerlei Ausschreitungen zu besurÄten nno.

Der Wiederaufbau der Marine.
Br. Berlin. 6 März. (Eis . Drabtbericht) Im S au v t -

ausickub des Reichstages  wurde am. 4. -Ucarzo
vausbalt der Marineverwaltung, bewrochen.
gemeinen Aussprache wurde eme Reche von F f ^> üibrt. in denen Marrneangeborige nichs. melemge vaiiuns
eingenommen haben, die von den Oisizlerenu
der Republik erwartet werden mutz. Dre Vorfälle Nnv in
ihren Einzelheiten noch nickt völlig geklart es ickemt aver
manche Übertreibung unterlaufenw p ^ R-icksmarinewurde anerkannt, dab der Wiederaufbau der Re,cksmarine
auf einer völlig veränderten Grundlage autzerit ickwierrg ier.
Man ^ kannte aû nickt. datz nach der eEerchene„ allge-
meinen Unordnung fick dre Zustandem den atzten
auberordentlick aebestert batten. Minister Detz ler erklärte er nimt Perlintwortung tut ieô n einLembsi
Mann tragen könne sondern üaatsrechtlick nur für d,e vonihm vollzogenen Matznabmen verantwo.rtlicb. sei n oer
Einzelberatung schnitt der Demokrat Seile  die sckon baung
erörterte Frage der Fa boffrzr er t an . pielc mueitert
infolge des Friedensvertrages beseitigt oder zu Marrnebe-
amt«n gemacht werden.. Seile hWMgelte. datz tze. soweit
sie Beamte geworden seren, jetzt schlechter behandelt wurdLn.
als menn sie noch Offiziere geblieben waren. Wiederholt
vom Reickstag angenommene Anträge auf Verbesserung
seien nickt ausgefübrl. gegen diese D'skedrtierung des Par¬
lamentarismus müsse entschieden,vrotestrert werden. Er be¬
antraĝ . da« dre in Bruno- 7 bis 10 ausgefübrten Beamten
dieselben Bezüge erhalten sollten, dre sie als Offizieree b̂at-
ten hätten, entsprechend8 27 des Besoldungsgesetzes. Ein
Regierungsvertreter mernte. datz dieser Paragraph hier nrair
zuträfe.

Eine Neuregelung der Wahle« der Berficherungs-
behörde«.

Br. Berlin. 6. März. (Eis. Drahtbericht.) Die Wahlen
zu den Versicherunasbebörden. zu den Vertretern der Ver-
fickerien für die UnfaNverbutung und zu den Ausschüssen und
Verständen der Verücherungsamtalten sollen durch erneu so¬
eben dem Reichstag zugeganaenen Desetzentwurs.eine vor¬
läufige Neuregelung  finden, da die .allgemeinen Neu¬
wahlen. die infolge des Krieges und semer.Folgen,lange
Jahre hindurch unterblieben ünd. nicht mehr langer hnmus-
geschcben werden können. Ein« endgültige Ordnungk-mn
naturgemätz erst erfolgen, wenn das gesamte Rerchsvertzche-
runsswesen einmal neu aufgebaut fern wird. Mahgebend
für die Änderungen, die auch..mir provisorisch  sein
sollen, ist die Rücksicht auf möglichste Kostenersparnis..und
Vereinfachung des Veriabrens. Dre Wahl, zu den Veriiche-
runssaussckutzmitgliedern bei den Bersicherunasanstalten
soll durch die von den Versicherten gewählten Vorstands¬
mitglieder der Krankenkassenerfolgen. Dre Versichertenmit¬
glieder in len 2lusscküssen der Versickerungsanstalien wählen
dann die Dersicherten-Beisitzer der. Oberoertzcherungsamter.
die nichtständigen Versrchertenmitglreder des Rercks-
(Lrmdes-)Derfichernngsamtesund dre Bertzchertenvertreter
für die Ur.savsverbütung ber den gewerblichen und land¬
wirtschaftlichenBerussgenossenschasten. Dre Arbertgebei-
mitglieder der Ausschüsse der Versicherungsanstaltensollen

neu . e ue - - —

Die Luther-Erinnerungsfeier in Wittenberg.
W.  T. B. Wittenberg . 5. März. Unter sehr starker Be-

r«iiia„na ber evangelischen Kirchen des Inlandes nno des
Auslandes der Svitzrnverbände der evangelrsch-tbeologrscken
ltiikultäten der Kirchengemeinden und Siadtaemernden. be¬
gann am Samstag die Lutber - Erinn er uns si  e re r.
Dis ertte Anregung zur 400. Jabrferer der Rückkehr Luthers
?vn Är Wartburg mit der fertigen Übersetzung des Neuen
Testament md seines ..Kampfes gegen die Schwarm¬
geistes' du « von dem Pfarrer D. v. SöderWom  von der
schwedischen evangelischenK' rcke aus. Eestersi abend fand
eiie BegrühunMierer m der ^ ckilobknLe. statt, die oreunflRtettt in cet ^o?wBtxra,e jiuu.
BrabllättH Luthers und Melanchtons umlcklietzt. Von denEästen sprachen dabei Erzbstckos Dämel vonVDOIT-cti  ipxua ^ ii uuwi 'J'H>ü'iu,wV 'V«k“k‘w* n 11
Söderblom (üvsala ). der Däne Dr. Jorgen ! en
(Kcv-ê bagcni. der finnische Bischof Dummerus.  de.
nnaorifche Brchof D. R a ss a i . Pastor Jukrus Junger
aus der Ukrame und Pastor W eh.r l.von der deutsch-evan-N, rischen Kirche Nordamerikas. Bei einer Varallelveriamm
luna im Volksgar ten sprachen Vertreter der norwegricken
estnischen österreichischen, galiziscken und der lutherischen
Kirchen Nordamerikas. An.diese Begrû ngsfeler schlo« tzchheut« ein Festzug und ern Festsottesorenitm oer ge¬
schmückten Stadt»»rcke.

Kapp.

Schreiben gerichtet, woran,r mttterlt. vas er am
dem Reichsgericht seine 4 00 000 M..
habe, ück unter Leistung emer Eutiervett von^ ^ Uuteis

feßi ® -St« « r “



. -

Seite L Dienstag , 7. März 1S2L Wiesbadener Tagblatt.
Lloyd George.

W. T.-B. London. 6. März . Lloyd George  ist gestern
von Ebeauers nach der Downing Street zurückgekehrt. Kurz
nach seiner Ankunit sprachen Lord Birkenbead und
Churchill  bei ibm vor und batten etwa eine zweistündige
Besprechung mit ibm. Gestern sprach der Premierminister
eine Anzahl seiner Kollegen in der Regierung aus dem
Ellen bei Lord Birkenbead . Hierbei sand eine wichtige Er¬
örterung über das Bleiben Lloyd Georges an der Spitze der
Regierung statt . Anwesend waren Ehamberlain . Curzon.
Baliour . Horne und Evans.

Nach dem Parlamentarsberichterstatter des ..Daily
Telegraph " kann angenommen werden , daß der Zweck der Zu¬
sammenkunft der Minister war . die Mittel  zu erörtern,
die die Koalition ausrechterbalten  können , und
um die Absichten des Premierministers und die von den kon¬
servativen Ministern bezüglich der Unterstützung der Regie¬
rung von seiten der Konservativen gegebenen Versicherungen
emgegenzunebmen . Es verlautet , daß Balsour infolge dieser
Beratung in der morgigen Beratung in der Lage sein wird,
endgültig die Absichten Lloyd Georges mitzuteilen . — Der
Berichterstatter des Blattes tagt , die Lage habe sich gebessert.
Einer der engsten persönlichen Freunde Lloyd Georges sei
vor einigen Tagen der Ansicht gewesen, daß der Rücktritt des
Premierministers unvermeidlich sei. Es habe jedoch in unter¬
richteten Kreisen der Eindruck geherrscht, haß die Spannung
etwas nachgelallen habe . Man sei augenblicklich der Ansicht,
dah Lloyd George nicht zurück treten  werde . Wenn
nicht in den nächsten 2-1 Stunden ein Rückschlag erfolge, so
sei es möglich, daß morgen die Mitteilung erfolgen wird,
daß eine Regelung erzielt lei. Wie der Parlaments¬
berichterstatter des Blatte » schreibt, habe Lloyd George die
Abstckt. unverzüglich einen Urlaub  anzutreten , wenn er
im Amt bleiben sollte und die Zeit bis zum Zusammentritt
der internationalen Konferenz von Genua auszunützen. Er
boffe nach einem zwei bis dreiwöchigen Urlaub gestärkt zu-
rückzukebren. um das Programm , das in Genua erörtert wer¬
den solle, in Angriff zu nehmen.

i W. T.-B. London. 6. März . ..Daily Ebronicle " bezeich¬
net die Lage als noch ernst Der Kabinettsrat  sei
für beute einbcrufen worden . Im Falle eines Rücktritts
Lloyd Georges würde zunächst Ebamberlain für die Bildung
des Kabinetts in Frage kommen.

W. T.-B. London. 6 Mäcz . Der Arbeiterführer Tho¬
mas  sprach gestern in Birkenbead über die innere Lage.
Er erklärt , erhoffe oah die politische Krisis unmittelbar »u
allgemeinen Wahlen  führen werde. Das Land be¬
dürfe mehr denn je einer Regierung , die den Willen des
Volkes widersviegele . Thomas wandte stch gegen den
Klallenkamvf . indem er ausfübrte . nichts könne der Arbeiter¬
partei oder irgend einer anderen Partei , die die Regierung
bilden >olle. schädlicher sein, als zu erklären , dah ihre Politik
zugunsten .einer besonderen Bevölkerungsklalle gerichtet sei.
Thomas fugte . hinzu , die schwere Krrsis . die die Sckistsbau-
rndustrie bedrucke müsse die Negierung veranlassen , eine un¬
parteiische Untersuchung der Lage norzunebmen . Die Ge¬
werkschaften seren mit einem solchen Vorgehen einverstanden.

Drohende Massenaussperrung in der englischen
Maschinenindustrie.

W. T.-B. London 6. März . ' (Drabtbericht .1 Der Vor¬
nyende des Verbandes der Maschinenindustriearbeiter for¬
derte Lloyd George dringend auf . die ayr nächsten Samstag
drob ende Aussperrung  in der Maschinenindustrie
z v v erb i n d ern  und erklärte , die Arbeitseinstellung
werde eine Million Gewerkschaftlicher berühren und die Zahl
der Arbeitsloien noch vergröhern . Die Aussperrung werde
auch andere Erwerbszweigs . in Mitleidenschaft ziehen und
bedeuten, dah insgesamt 7 bis 8 Millionen Menschen
daruiZer zu leiden haben. Der Streit zwischen Lloyd George
und dounger sei ,m Vergleich mit der drohenden Aussper¬
rung in der Maschinenindustris vollständig bedeutungslos.

Eine Rede Churchills.
W. T.-B. London. 5. März . Winston Churchill

faste in einer Rede in Loughborougbs.  es werde sicher
jti der nächsten Zeit eine politische Schlacht geschlagen. Die
Frage sei, ob sie.auf unserer Seite von einer nach den Plä¬
nen geschickter Führer organisierten Armee oder ohne einen
wirklichen Plan , ohne Organisation odet Einheitlichkeit im
Kommanoo von Generälen geschlagen werde , die damit be¬
schäftigt seien, bewährte Führer zu unterdrücken. Die Schlacht
werde gegen die wach,ende Gefahr des Kommunismus
gt kämpft werden müssen. aber der Sieg sei sicher, wenn man
geeinigt bleibe . Wenn man sich, spalte , würde man einer
Partei Platz schasten. deren Politik dem Zusammenhang des
britischen Reiches schädlich sei. Churchill sprach die Erwar¬
tung aus . dah .aus der Koalition eine starke geeinigte und

;n-a t ' ° ü "le P arte, entstehe. die liberal -fort¬
schrittlich sei in friedlicher Politik im Inland und Ausland
und entschlossen »ei. die Überlieferungen des geeinigtenReiches aulrechtzuerbalten
ir Iber die a u s w ä.r t i g e Politik  sagte Churchill:

.Unser Ernflub war niemals großer weil wir stetig eine
Politik der Festigkeit und  des Friedens befolgen, weil wir

Nachdruck verboten.

In der Nacht.
Roman von E. v. Kraatz.

„Aber, Hobler, wie konnten Sie uns für so töricht
halten ", sagte er in gelassen vorwurfsvollem Ton.
„Bitte , bemühen Sie sich wieder herauf . Seien Siekein Kind !"

Und wirklich!
Aus dem Schornstein hob sich eine untersetzte mit

Ruß besudelte Gestalt hervor . Ein wutverzerrtes Ge¬
sicht wurde sichtbar, und jetzt blitzte ein blanker Revolver
auf.

„Hände hoch, Hodler ! Elßburg , vorsehen!" schrie
der Detektiv und sprang beiseite.

Ein Blitz und Knall . . .
Elßburg wankte und griff nach seiner Schulter . Doch

im selben Augenblick schoß Eickert dem Verbrecher die
Waffe aus der Hand und sagte kalt:

„Nun mOchen Sie aber Schluß ! Das Spiel ist aus ."
22. Kapitel.

Der Abend war köstlich warm und still.
Inge und Marga saßen Hand in Hand in einem

behaglichen Korbsofa auf der Terrasse , und vor ihnen
ging Angern mit einer Zigarre im Munde langsam
mls und nieder.

Jetzt blieb er vor dem Sofa stehen und blickte Inge
mitleidig an.

„Ist dir nun ein wenig besser, vielgeprüfte Schön-
Jngeborg ?" fragte er halb neckend, halb gerührt.

Inge nickte nur und schmiegte sich fester an Margas
Schulter.

„Wann kam eigentlich der Brief von der Larssen?"
fragte Angern nach einer P »ufe weiter.

„Gerade als Elßburg weggegangen war ", erwiderte
Inge leise. „Es ist mir eine solche Beruhigung , daß sie
schuldlos ist.

uns bemühen , die Gefühle der Racke gegen den geschlagenen
Feind zu mildern und soweit als möglich das Wieder-
auflehen der Wirtschaft in Mitteleuropa  von
dem das Gedeihen Großbritanniens so sehr abhängt , sich er¬
ruft eilen.  Bezügslch Irlands sagte Churchill, man stehe
noch einer «rohen Unsicherheit gegenüber und würde sich
wuschen wenn man glaube , die Schwierigkeiten der irischen
Frage seien ,u Ende oder konnten schnell beendigt werden.

Mafien . mit denen die Regierung in
Mand die Ruhe Herstellen wolle, nämlich Treue und Glau¬
ben auf britischer und Verantwortungsgefühl auf irischer

.Millionen Pfund Sterling . erklärte
AH ? ^ Eich . leien in diesem Jahre an die Vereinig-

! ^ § Eaaten zu bezahlen : der gröhte Teil davon sei bereits
ü,.t? oteIe V2 lb  warte auf. den Tag . wo die Zahlung

-x? ’9„ _®cri,ef- . . . ? bamberlains hervorragende^ .l.u a n - v o l r t l k babr zielbewußt dem britischen Kredit
erohte Stabilität und Weltbedeutung verlieben . ^

Die Konferenz der interalliierten Finanzminister.
.̂ London . 6. März . (Eig . Drahtbericht .) Der Schatz-

Robert Horne  und dre übrigen Finanzsach-
^werden morgen nach Paris  reisen , wo amUnterhaltung mit dem französischen Finanr-

itJiI« 1 Ä . wahrscheinlich auch Mit dem italienischen und
be.glschen̂ Berireter über die verschiedenen Finanzsragenund besonders über dns 2B iebergutinuchungss

1^22 beginnen werden . — ..Daily Tele-
k^ Ä 'chreibt diember : Die Festsetzung der Gesamtsumme.? «" t ck>land in bar oder in Waren *u -leisten bat . ist der
W« dein uima chu ng«komm iss ron übertragen worden. So weit
man erfahren bat . wird die Summe von 720 Millionen DoÜ>-

n in ^ar und 1450 Millionen Eoldmark in Waren bei-
kebalten werben , wie dies ursprünglich in Cannes festgesetzt
werben ist. Man errmirtet eine lebhafte Diskussion über
di« Fräse , wie die Kosten der englischen Be-
»atzungsarmee  liauibiert werden können, und über
geschwsscn̂we?den tzr Saarminen . d.« in der Rechnung ein-

Das Bicrmächte-Abksmmen.
m T--B- F °ris . 6. März . Die ..Chicago Tribüne"meldet aus Walbington , die Ratifikation des DicrmLLte-
Abknmmins über den Stillen Ozean durch deii Senat er-
sckeine nur noch bei starken Vorbehalten möglich
und die Anhänger des Abkommens in oen Regierungskreiscn
gaben zu. bah die Lage nahezu verzweifelt sei.

Rücktritt des italienischen Kammerpräsidenten.
Hm . Rom .. 5 März . Wie die ..Tribuna " berichtet, hat

der Kammerpräsident de Nicola  demissioniert.

Die Konferenz für die Kriegsbeschädigtenfürsorge.
. Wi T.-B Genf . 5. März . In Anwesenheit des Bundes-

rats S <bultheh.  des Vorsitzenden der schweizerischen
vl' iksiLii tschaftlichen Sackverstandigenkonferenz für di«
K r i e gs b e s chad i « teufü rso  r ge.  sprach die Kon-
ferrrz den Wunsch aus bah Vergünstigungen bei orthopädi¬
schen Arvoraten und sonstigen künstlichen Gliedmaßen auch
cn die nicht vensionierten Kriegsbeschädigten gewährt wer¬
den sollen. . Weiter wurde empfohlen , den Gebrauch non
n -der- nryccn Fabrikaten dadurch einzuschränken, dah die
Knegsbeschadrgten sich in der Auswahl nickt völlige Frei¬
heit gestatten , .sondern ihnen ein fachmännischer Rat zur
Seite gestellt, wird . Endlich wurde dringend gefordert , daß-
so lange .kein internationales Amt besteht. Verträge
zwischen einzelnen Staaten abgeschlossen werden sollen da¬
mit den Kriegsbeschädigten im Ausland ebenso wie in den
heimischen Landern alle Fürsorgeeinrichtungen offen stehen
Die Konferenz ersucht das Internationale Arbeitsamt die
einzelnen Regierungen von den Beschlüssen zu verständigen.
In se.ln.er Schlußrede stellt« Albert Thomas  die volle
Einmütigkeit fest, die m allen Fragen zwischen den Teil-
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nebmern er zielt worden sei und sprach die Hoffnung aus dah
. - - ' - - ■ - * i?die Beratungen den Opfern des Krieges und ihrer Acüei

einen wirksameren Schutz als bisher sichern möchten.

Japanische Wirtschaftsvertreter in Berlin.
Ur. 6. März . (Eig . Diabtberrcht .) Der iav,r-

nrsche Bcffchafter Dr . H i o k r hatte gestern abend di- führen¬
den Persönlichkeiten in der deutschen Industrie und des
Handels sowie der Großbanken zu einem Abendessen mit
leitenden lavanisch.en Männern von Handel und Industrie
;n die Botschaft ernselaben . Diele javanischen Wirtschafts-
führer grboren siner Kommission an . die von der javanischen
Regierung nach Amerika und Europa entsandt wurde um
die Bklbinduna zwischen Japan und den. groben euroväischen
Klnzernen wieder aufzuuebmen . Von deutscher Seite waren
u . a.  erschienen : Geb. Rat v. Borlia.  der Direktor der
Siemens -Schuckert-Werke . der Direktor der A. E.-G Geh
Rat Deutsch.  Präsident Sorge.  Von japanischer Seite
sind die Vertreter der beiden gröhten japanischen Gesell¬
schaften, der Mitsui und der Mutsuish ' . zu nennen. Der
gestrige Abend bildete den Auftakt zu den Wirtschafts-
Verhandlungen.  die beute im Laufe des Tages
zwilchen den einzelnen Interessenten beginnen werden.

„Wenn die hohe Polizei ihre Versicherung nur
ebenso gläubig hinnimmt wie du !" lächelte Benno.

„Du sagst doch selbst, daß Eickert die Sache bald
aufklären wird ", entgegnete Inge und wechselte heftig
die Farbe.

„Kinder , laßt uns von etwas anderem sprechen wie
von dieser leidigen Diamantensammlung !" mahnte
Marga . „Du regst dich nur wieder auf , Inge ."

„Ach, Marga , ich kann ja doch an nichts anderes
denken. Stell ' dir nur vor , wie dir zumute sein würde,
wenn man dich für - - eine Diebin hielte !" rief Inge
mit zitternder Stimme.

„Still , Inge ! Wie kannst du nur so etwas sagen!"
versetzte Marga , der die Hellen Tränen in die Augen
traten , uyd Benno warf ingrimmig die Zigarre weg
und murmelte zwischen den Zähnen : „Wenn ich den
Hund nur unter den Fäusten hätte !"

Eine Zeitlang schwiegen alle. Dann begann Ingewieder:
„Ich habe Leonies Brief übrigens noch in der

Tasche. . . Wenn du ihn gern lesen möchtest, Benno . . "
„Ja . bitte , fehr gern ."
„Du mußt daun aber wohl Licht machen" meinte

Inge , indem sie ihm den Brief gab. „Es ist ja schon
ganz dunkel."

, „Na ja . in dem Augenblick werden sich wohl nicht
gleich Mücken ansammeln . Ich dreh ' es nachher wieder
aus ", sagte Angern und trat an die Hängelampe
heran.

„Lies ihn doch vor . Benno ! Ich möchte ihn noch
einmal hören ", sagte feine Frau , und er las fmlblcmt:

„Bahnhof . Morgens 4 Uhr.
.Geehrtes Fräulein von Seeheim!

Fassen Sie meine Flucht nicht falsch auf . Ich habe
keinen Diebstahl begcmgen. Aber ich weiß, daß Herr
Eickert mich im Verdacht hat und wage es meines
Namens und meiner Herkunft wegen nicht, mich dem
Gericht zu stellen. Es sind schon oft Unschuldige oer-

Wiesbadener Nachrichten.
Die Planeten im Monat Marz.

Der Stand der Planeten gliedert sich m diesem Monat
n>ie folgt : Merkur  steht für die Beobachtung nicht günstig.
Er ist vor Sonnenaufgang in der Zeit vom 6. bis 15. März
am Frühhimmel aufzujuchen. Am 12. März kommt er in
größte westlich« Elongation (23H Grad ). — Venus  ist an¬
fangs noch in den Sonnenstrahlen versteckt, taucht aber , im
Lauf des Monats langsam aus der Abenddämmerung her¬
vor und wird zum Schluß immer länger am westlichen Hori¬
zont zu beobachten sein. — Mars  steht im Skorpion und ist
in der zweiten Hälfte der Nacht sichtbar. Der scheinbare
Durchmesser des Planetenscheibchens ist bis zum 15. März
bereits auf 9 Sekunden angewachfen: der Planet kann auch
in kleineren Fernrohren mit Erfolg anvistert werden , zeigt
in diesen aber begreiflicherweils« nur wenig Einzelheiten.
Am 6. März steht Mars in gleicher Länge mit dem Hanvt-
stern des Skorpions . Antares , mit dem der Planet — wie an
dieser Stell « kürzlich näher ausgeführt wurde — durch eine
sonderbare Beziehung verknüpft fft (Verwandtschaft von
Planet und Fipsrern durch intensiv rote Farbe : Antares
— „Gsgen-Mars " ). Am 19. März steht der im letzten Vier¬
tel leuchtende Mond ebenfalls mit Mars in gleicher Länge.
— Jupiter und Saturn (beide im Sternbild der Jung¬
frau ) sind nun völlig an den Abendhimmel getreten . Sie
können die ganze Nacht beobachtet werden. Vor etwa Jah¬
resfrist wurde am dem Jupiter ein sehr dunkler, von einem
an die Penumbra der Sonnenflecken erinnernden Halb¬
schatten umgebener Fleck entdeckt, der auf der zweifellos noch
nicht gefestigten Jupiteroberfläche in der Zeit vom 1«. Mai
bis 3. Juni 1921 während 44 Umläufen beobachtet wurde
und der einen außerordentlich starken störenden Einfluß auf
einen großen Teil der umgebenden Planetenoberfläche aus-
übte. Es ist möglich, daß es stch um eine dem bekannten,
unter Umständen auf eruptive Ereignisse zurückzufübrenden
„Roten Fleck" verwarrdte Erscheinung handelte . — Jupiter
kommt am 8. Marz in Koniunktion mit dem Firstern Tbeta
in der Jungfrau (der Planei steht 12 Vogenminuten südlich
von dem Stern ) , am 15. März steht er in gleicher Länge mit
dem Mond (2 Tam nach Vollmond ). Saturn .gelangt am
25. März m Opposition zur Sonne , steht ihr al ô gegenüber
und gebt daber bei Sonnenuntergang aui und bei Sonnen¬
ausgang unter . Am !4. März sehen, wir diesen Planeten in
gleicher Länge mit der Dollmondscheibe.

— Reifeprüfung . In der städtischen Oberrealschnl« fand
nn Lauf der vorletzten und der letzten Woche die mündliche
Reifeprüfung statt , der sich 21 Oberprimaner unterzogen . Sie
bestanden alle die PEfuntz.

— Befreiung von der Kavitalertragsteuer. Die Zinsen
der einmalrgen Fernwrcchbeitrüge des Reichs, der Länder
und der Gemeinden sind von der Kavitalertragsteuer befreit,
«ie können nach den neuen Ausfübrnngsbestimmungen zum
Kapttalertragsteuergeisetz der Telegravhenverwaltung mittei-
len. daß die ê Kapitalerträge steuerfrei und ohne Abzug aus-
znzahlen sind. Das Reichsvostministerium bat aber der
Reichsfinanzverwaliung mitgeteilt daß von dieser Bestim¬
mung sehr wenig Gebrauch gemacht wird . Es wird meist
noch das umständliche Erstattungsverfahren vovgezogen. Die
Landesfinanzämter ersuchen deshalb jetzt die anderen Ver¬
waltungen . die Nachgeordneten Dienststellen aus das verein¬
fachte Verfahren binzuwetsen.

— Der « arten im März. Mit dem Pflanzen von Baum
und Strauch ist fortzufahren , wenn irgend möglich, fft es
bald zu beenden : besonders das Pflanzen von dem frühtrie-
b'.gen Beerenobft . Das Beschneiden soll ebenfalls bald be¬
endet sein. Rtndenerkrankungen bei jüngeren Bäumen , eine
Folge der winterlichen Sonnenbestrahlung bei Frost , heilt
man durch bas Schröpfen , d. h. nran macht mit einem scharfen
Messer in der Nähe der erkrankten Stellen oder durch diese
selbst einige gleichlaufend « Schnitt «, ohne bis in das Sol»
zu kommen. Hierdurch läßt di« Spannung nach, und es tritt
Herlung ern . Das Schröpfen kann von Mitte März bis Mai
vorgenommen werden und fft zugleich das beste Mittel gegen
Eummifluß . Krebs . Frostvlatten usw. Der Kampf gegen die
Schädlinge fft mit aller Kraft fortzuführen , denn das
Spritzen muß vor dem Erscheinen der Knospen beendet sein'
ebenso fft (ganz besonders zeitig beim Steinobst ) das Ver¬
edeln und Äugeln vorznnehmen . Im Gemüsegarten betrete
und grabe man nie nasses Land , es ist tonst Mr das ganze
Jabr . verdorben . Schwerer Boden fft besonders emvfindlich
brerfur . Im Lauf des Monats können alle Gemüse, die es
vertragen im Freien an Ort und Stelle ausaelät werden.
z... B. Rodreschen . Salat . Spinat . Zwiebeln . Möhren . Mai-
ruben . Erbsen . Puffbobnen . Petersilie und die grobiamtgen
Gewürzkräuter . Schntttlarrck wird verpflanzt . Steckzwie-
^ ^ -̂ noblauch und Meerrettich gelegt und der Boden um
den Rhabarber gelockert und ausgiebig gedünat . Angetrie¬
bene Erbsen und Puffhobnen können ebenfalls ins frei« Land
kommen und in günstigen Lagen am Ende des Monats auch
»etzlinge von Weißkraut . Wirsing . Kovffalat und Koblra ben.

urteilt worden . Dem kann ich mich aber nicht aus-
fttzen, denn mein armer , guter , aber charakterschwacher
Bruder ist in schlechte Hände geraten und hat mich
notrg. und ich fühle mich verpflichtet, ihm den Halt zu
breten, dessen er bedarf , um ein ordentlicher, redlicher
Mensch zu werden . Ehe ich Deutschland verlasse, um
anderswo ein neues , vielleicht schwereres Leben zu be-
S'En versichere ich Ihnen , daß ich der Liebe und
Gute Ihrer seligen Tante nicht unwürdig bin. Ihr
Andenken wird mir stets als Richtschnur für mein
Leben vor der Seele stehen. Gedenken auch Sie ihrer

und erfüllen Sie den Wunsch, der aus ihrem
letzten Willen so deutlich hervorgeht!

Leonie Hellarssen."
„Was meint sie mit dem Wunsch?" fragte Angern

unb^ acht. verstummte jedoch auf ein lebhaft verneinen-
des Augenzwinkern seiner Frau hin sofort und beeilte
sich, das Licht auszudrehen , um seine Verlegenheit zu
bemänteln . 0

„Ich finde , daß ihr Brief überzeugend klingt", sagte
Marga lebhaft . „Nun sind wir der Lösung des
Rätsels also schon wieder einen Schritt nähergekommen
und das weitere wollen wir getrost Hans Eickert über¬
lassen."

„Haben Sie Dank für Ihr Vertrauen , meine gnä¬
dige Frau ", fiel vom Gartenzimmer aus eine mun¬
tere Stimme ein . und Angern fuhr herum und knipste
das Licht wieder an.

Auf der Schwelle der Balkontür stand Eickert und
hinter ihm wurde jetzt auch Elßburg sichtbar, der sich
aber noch im Hintergründe hielt.

„Es macht mich stolz daß Sie an mich geglaubt
haben bevor ich meine Aufgabe gelöst hatte ", fuhr der
Detektiv fort indem er Marga galant die Hand küßt«.
„Um so mehr, da lch hiermit melden kann daß der
Fall restlos aufgellärt ist, und daß der Schuldige sicher
hinter Schloß und Riegel sitzt"

, (Schluß folgt.)
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Jüng . Näherin
für sofort gesucht

Betten-Spezialhaus  BllChciclhl
Bärenstraße 4.

Wiesba dener Tagblatt.
— - - ' Bankbeamte : bl* t

l W2 leere WM?-^ intmer-M »hnung l Junger Bankbeamter
in gutem Sause gesucht. ! sucht » ;« « « .
Offerten nur oon » et= i* on wM mte*

QIiiAmÄrttier Öfrt.

am Nebst-n WKe Z-ntr
Mi mieten . ®Q‘- 4̂n&„3 -^ 878 an d. Tagbl .-Ver .-

- s,1 !ii

IBiiiea ,möglichst mit Nebenraum,
zu mieten gesucht. On >
u. D. 881 an d. Tagbi .' tr.

11—2 M MöWtsrlf!Zimmer. bi,
Offeri en unter 8 . ^ , « verkaufen

ver sofort unmöbl 4- ~-
3immer-W-bnE Var .

Wohmungen
zu Vertauschen

« Äi &
per sofort « esucht,

auch vergebe ich Häkelarbeit in Kunstseide und
8 Wolle außer dem Hause.

nJollraarenlabnk Malier Kellerm
fl öbcnstratte  v - —

Zum 1. April oder später

B. Weiter.
'Sambach tai 1 lWohnung

Angebote mit Bild und Gehaltsansprüchen
an

wumeiorr .« _ ,
, sucht kl. Wohn - u. Ma -

-5=| zimmer zum 1. ^ §rtt.
ijimmer -M-»«»»»«- arbeitet meistens uuis- •
mit Küche. Bad u fooit .. Hause. Offerten u . W. 8.7 t ^ .
von Ebeoaar . Ausländer . | nK  den Tag bl .-Berlas, — n
Gefl. Angebote an I Ge>.,cht L - .. .“ ' ‘ Ut^ « TP#SE*tn*

. . . . _ .Sif 'iSgSTÄ?

Nort gesucht' OKeries-̂Ä 887 an den Taqbi .-Lu l aus
- sofort gesucht . gut mool. '-f ! mit auem 3u»>-»»>- 77,'

•»««.”*iofnung!*.'v®s°ä
1 grobes u. 1 & 3immg . U Tasb -.-Berla L - MMMSMM!

zu verkaufen durch^Ätsittlfc
gegr. 1875.

Immobilen -BermMl.
Theatei-Koo . 29/31.

mt vorb. Offerten
i 'den Tagbl .-Vertag, — i

Ä 9ÄWii .-WW8
nt möbl. Zrmmer in allem ZuLebor. auf>. ver 1. Avrrt >Ü“ *«rwfsfcä &c. »u t,

setuwi ||Um— m wiw^ —

z- 1-W .-NHi . r itM

Hannover
. - M .- SchMß

SiilüÄ SW — —-
Angebote erb. u. K. 878! Haus in guter LaZe >m

h°° Tagbl.-Berlas.  MUEfl -WjHilltHST 1 &m,
i*SEJSrJrsll * ® at 59 *• cm
15_ 7«Zim.»Wohnuni zu
! tauschen gesucht. Off. u.
' " 875 an Tagbl.-Berb

H.Martin
Mainz — Markt, am Dom.

Wollwaren-Spezialhatts.

Akquisiteur
1JMt .& PÄ*

«r S « N ." Äw - ! l« »»" mit Igesucht. « ^ ” 1“ Nennung der Sehalts.
Lüch - uni « H. 87« °n den Tagblatt -Verlag.

EichereeD »Utenz -AngebOt .̂ t ^ ^^ xjaes

mtspricht an emen Dame

>» vergeben. » >« ^ - ,8 - "" »- » - " ' °

^vsssSür- u-s-%™
^ Für kaufmännisches Büro und Verkauf

Lehrling
mit gut. Schulzeugniss., aus gut . Fam ., gesucht . |
F. Dofflein , Friedrichstraße 53. Z

11’TTCrxru —
an den Tag bl -Vermg.^.MNnüsr

wM
möblierte
IDahnoBa

f.» ® st

zmtEngr »K.« -schäftt-
Iräume» , Rutoga t a >e-
Igroßem Hof

,AAsWW
1 Mi ! « es©r,ik iüaenbl nornebme UM .

§rhbmn lebensgewandt.I am. Dismarckrins.
sich mit 8-Zimmer - füc 380 038 Mk.

Cimichtung . .tüit 0 51jü*el | ,u verkaufen^ urch^
Ibeköstigt « uroe . , . «-glmMobn . mit

bevorzugt Ana . m S ,877 m. W- gröbere.
7- 8 - n 2 -aabl -B .er !M ^ _ Balk .. B 0v.

gut möbl . Tausche

jf 5 KL»8SC*# B
Zenttum der Stadt . I ^ Bad . elektr. Licht,
ert . mit Preis uanr Balkons , «esen ebensolche
875 an den TaMMv I jai Süd - oder Kursiertet.

Arzt sucht|| Spm
Nunges '£■ nepoax. uoi« , »inen" 'Sore ^ - ! — ' •

SÄ 'MhMg ** * - * £ & *
lSchlafzim̂ . Mobnzim n Vrern uMer ^ >.

^Monstig " 3u « I ' u
event . auch mit Kavttal Dobbeimer Strah '̂ ^
an vornebmer Pen ^ ^ -^ Ei -n.^ °»fseiä^ )

.. -rr!•.. i 1— /.Ao/a/n/ojH

Ivon3—4 Zimmern und. .. r.
km» » ' - » » zf * & 'SÄ ' ? » | ;ä ». ->„>./ a « .
20- 25000 Mark SBTÄSt

ijt Jahr im voraus. I- ■*——r : TT ^ , I xn 2. - .
Näh . bei Kö ^ i«

Rheinstraße 52, Paft.
. Dunges 'Ldcvaar. obnel 2
Kinder. lucht

oder tätigm &M
I , 877 Tagbb -Verlag.

«einüre
2888 Mark .

gegen bobe Zinsen auf

RMLM -LWer leiht

>g.. Mobnzim.
iiiche). Offerten und _ _ _

m .»V .ÄTS : * "f
It gesucht Offerten U. stz « ar . Eingana.

Wfctf'EslaHMife

Df?, mit
5785 an>

für Käufer kostenlos  |
An- u . Verkauf von  |
Villen , Wohn- und  R

Geschäftshäusern,  1
Hotels , Pensionen  R

usw.
I Verwaltung  '

Bauberatung.  I

°.J kVLSd -M IL Hasslerl
Ä'..«» I _. ’nvr ”,. I

ISÄ ® ® »unmöbl. Zimmer unterM. 878
(mit Küche oder Küchen- 1^ asbl - Berla .L_

k>and-
imilie
irrten

an denI

Tüchtiger Kaufmann
befähigt für Organisation, innere Leitungund Verlauf , kann

Beteiligung
an vorzügl. arbeitendem Unternehmen erhalt.

Erforderlich Mk. 400 000.-

&k toÄ«
Angebote erb. u. *. 877 an oeu

Eing. Goldgasse 18,
Telephon 3825.•Billa

\tWM
|?«SVÄiÄ|

Haus
Jabnstr .. RieMrabe oder
in diesem Viertel . , bw
Z80Ü00 Mk.. vom Etsen-
tümer sofort zu kaufen
gesucht. Offerten unter
tz, «78 an den Tagbl .-Vl.

MliisöktMe DM
nel Ende 30er, di- d-nlsch- und sranzösischeS

F133

ivllständig bdherrschntd, Empfangsdame
^ersonalausfichtsdamem erstem
oder selbständige HaushÄtun̂ dam ^

S 9BBM. Zimmer

•**«* " - 'UMMZ
nutet Mann iuäir z.

15. Mrö .^ i^ och ^.

(staatlich geprüft)
inS bester Famstie sucht SteNung per 1.
n Sanatorium att « SJ« « « « « evenü.
-prechstundenhilfe ber »“^ "“"cdb obet Taunus
Betätigung im Haushalt . Odenwald °° ^

CX  IN M ! 801 Tagbl . V.

l Dame mit Mnv
sucht I

MI«itzt3!MM
l möglichst Kurgegend. I
t Offerten unter » .«•
sandenTagblatEerla^

Berufstattses Srüulein
&? 'iänX.

ft.
Möbl . Zimmer

Besserer He«
>sucht für einige Wochen

M mW . W.

«»beim, grober Laden
ür Kolonialwaren oder
;»b andere ©kschuft ru
»ermieten. Offerten u.

87« an den Tagbl .-
:rlagf-
iödl. Zimmer. Maus, re.

WW -tze« . >- kt
geben auf Mach.. Mon ..
für Kurfremde.
P -ns. Bender.

?jgsofort »u verm . Frtedrtcy-
ftrabe 44. 2

iQdjtDSiS

1UUPV ^ ^f MMA J

Hl H“"*Ä
Wer gibt

von feinem » aus 2 « *
» leere Zimmer u. “ UO*
an is . deutsches Eb«vaar
ab ? Öfterten u . M . 889

lln den T« bl..» eUg- .

hmW m« . Wm« >
Nabe Luremburtwlcm . ^ (drei Personen ) .>
Wtelandstrahe ver l . 4 Nermicter unter »unft . WohNhSUS
event. ruber . Oifert mit Bedingungen ab - tbt . Off.

MW »WM.
»it «r«b. ©ÄlfÄ ierfftatttäumen v»o stchmit gr«b. 8MäftslÄ ^ . !D ẑ.Matträumen ^ 'wo sichNabe der Blctchstrade - 1» »jner Fabrikbetrteb em-

für 388 8«« Mk. S labt . evtl , auch M
zu »erkaufen d^ > I Vorort mit Bahnstatton,
‘ ^ « - eSb - ch. Selbstkäufer gesucht.

iste 53^ 1^ zwecklos. On . u.
K 868  Tag bl.-Berlaa, — .

Dotzbenner Strafte NgenreilP— G. 868

r^rs 8Seteim
»effere WW

«i föuMkt.

tzr' is ' ßKM, ' mit Mod . I ”fn ’mrkebS
418*000. CruM Kauf . erb. reicher Lase zu mieten
Ausk d E- Schott . Arck.. „emckt Offerten unter

^ " - 1 ÄlffwsJTrn’ms. «fift

wv. .

Am schnKen u.
u1lftaa

tirrentll Stt - 5. T, m

Eckhaus
»Ä b &?

eimsr SftaSc 53.

Zff « te7v ; °m 'Ei- -ntümer
LL_

od. pachten gesucht
Empörten zu kaufenchten gesucht. ON-

883 Tagbl .-Verlas.
DMnermsr * >. . — — —- —-

L-Samllien-VMa
(ältere « Haus ) . ,

^ Kutscher Wohnung und zrrka
«ritz Stallung,^ ^ « - »ten 2 Miuute« vom Stadt-
SW« v «adr .-Mtt . Millionen Mk. zu ver-
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Immobilien
J . Chr . Glücklich

FEr Käufer kostenlos.
WilhetfBStr. 56  i 8«r. Feisruf 5858

Wiesbadener Tagblatt.
Schöne weine einiäbrige

Dogge
zu verkaufen im
WiesbadeK« Tierherm.

Telephon 6281.

Kau! und Miete
Ctaschäftshtasern
und Villen«

Kapital-Anlagen
Finanzierungen

Hypotheken.

WWMWMWDWMQWIMWn iMWWW

2 Silles, sis WilslmlM.
Nerotal « . Kurhausgegend,

nicht gleich beziehbar, -- -
event. eine durch Wohnungstausch zu beziehe«,

sofort zu verkaufen durch .
PH . A. FeilSach . Dotzheimer Str . 53.

Villen
Wehn- u. Geschäfts-

Häuser

, Schwarz . Salon . Noten¬
tischchen mit Schnitzelet
und schwarze Etagere »u
verk. Schels . Btsmarck-
r.itzS _ZL "

Wegen Neuanschaffungein Zlüchenherd

Kleiner
schwarzer Spitz

| zu verkaufen. Näheres!
ILaden, Bärenstraße 7. !

Ein Wurf sehr schone
reinrass . deutsche Schäfer¬
hunde m. vr . Stammtafel
u. Eintragungskarte zu vk. , ^ nrunarec .. . .. _
Km:afcfc AlÄo? 3an “'

Möbel-Verkauf!
Bett (Eich.) . Svrungr.

(3teil . Roßhaarmatratze ).
2tür . u. Itur . Kleider¬
schränke. Trum . - Spiesel.
versch. Tische u. Stuhle
und anderes mehr.

Weiland.
Rbeinaauer Str . 18.

Ein Mtt ;
mit Sprungfedern tmd

1 Sack Taubendrcck
zu verkaufen. 28. Marx.
Moaemannstraße 28

Einige Waggon vrtma

ZcheHoGslz
(pro Zentner 22 Mk.) frei
Station Jditern . hat ab-
zuoeben Oskar Gros.
Neubof im Taunus.

fanrod(Noris-Tochter).I.  Heugle . Wiesbaden.
Jobannisb " Str . 9. H

WWkijM
Umstände halber , billig zu
verkaufen . Schmidt . Feld-
rti-ade 8 Stb . 2, rechts.—

Papagei.
gut spr., zu verk. Wellrrtz-
»raße 26. Stb . 1. _ _

I . Kanarienö .. a. Slbtt..
fl . Sänger , zu vk. Katser-Friedr.-Ring 88. 3 recht

... . 2 egale v»l. Bettenn billig zu verk. Weber.
^ Sckulgaise 8. 3.  _

3 MW . MWM
mit Matratze . . «nt erb.,
vreisw . zu verk. Kobls.
8Ueickstraße 32. Bdh Z

Ein schönes Sofa.
2 verschiedene Sessel btllt
tu verk. Schneider. Wer
struße fi. Stb . 1.

£

Kr. Kanariendecke. — - .
Ottomane vk. Hildebrand.
Westendstraße 8. Mth

IQ Preislagen.

Rolf
Langgassa 28

gegenüber vom Tagblafct-ifaws
Ecke Römertar.

Telefon 3777.

'5

10 Zimmer, Stallung , Garage , Kutscher wohn.,
sehr gr. Garten, für 3 %Million Mark sofort
zu verk. durch Ph. A.Feilbach, Dotzh. Str. 53.

SaftneuesMpuT
I (Er . 44) u . 1 Paar neue
Damenstief . (Er . 39) brll.
zu verk. Anzujeven beute
Dienstag ber Fröhlich.
Adolfftraße  -

Mi tute
, ZsSMMtt

in marineblauem ..Ferge.
Seidenfutter . , Große 44.

U 750 Mk.. abzugeben.
Mertens . Neubers 4.

Zimmer 11. 3—5 Ubr.
Zwei, aute _-
Märzes MenüM

fast neu . Größe 48. ein
schwarz langes Jaaett.
Größe 48. billig zu verk.

Treitler.
Schwalbncher Straße 45.
Mittelbau 2 ,6t Jtfffr.Olmiin zu verk. Mk. 500.-

Mllg Steinhoff , Rüdes,
heimer Straße 30, Part , r .,
7—V,9 an

Vertiko
Ausziehtisch u. sechs egale
Stühle , eich Bucherichr..
bocheleg. Spieltisch. alles
nußbaum -vol.. so« . Tevv-
u . verschied. Spiegel , zu
verk. Reichert . W
ltraße 18

öörtb-

PedWA-Kessel
zu verk.. Preis 400 Mk

jBüchner . Westendstr. 13. 1

Maraen -Ausga ie . Erstes Watt . Kr . 111.

»cklmailNmiW

f Händler BertSufe)

Gut erhaltene
Frack-, Smoking -, Geb-
rock-. Sakko- u. Lutawav-
Amüge . Schlupf« . Raal ..
Ueberricber . einige Reste
Stoffe , schwarze u. färb.
Losen billig abruaeben.
Kleider » erden auch an-
aekauit bei Steimann.
Rauentbaler . Strane 7.
hinter der Rinak-ML—
MWM7AMren

Lauten . Banjo . Violinen
verk. Seibel , Jahnstr ^ 34.

ilfoeh immer!
|billige freise

zahlen Sie
in der

An- und Berlins
Ivon versch. Hess. Herren-
u. Damenklerdern . sowie
Wäsche. Gard .. Deckb.. a
Pfandsch . ieder Art . zahle

Mk.
«MO.

Ikauft und zahlt am beste«
Frau Klein

Continstr . 3. Aern svr. 3490
1 ob. 2 nur . gut eroan

Off, u. U. 879  Tagbl .-Vl,

MKKiUz « ^
u. Schülermavoe

»  kaufen . Offerten unt.
«?a î n den Tagbl -L

ßMK -KWßk
! (mittl . volle Figur ) , sow
Schuhe (Nr . 42) zu kaut
gesucht. Geil . Angebote

FürBrautpaar
SchlkszUMl uni)NA
vder einzelne Möbel

zu kaufen gesucht.
Off, u. T 872 Taabl .-D.Möbel

Roßhaare kauft stets
Fritz Darmstadt.

Frgnfenstr . ?5. TelÄS.Suche ver lofort

aniunter • M. 880l -aabl .-Berlag.
Ankauf

i nur von Herr .chiütem
!Getr . S .- u. D«rM.-St ' e!U.
Herrenkl .. Wa,che. Koffer.
Ferngläser , phot. Avvar ..
Aufstellsachen usw.
Bobn . 15 « oldgasse 15.

Achten Sie bitte auf
Namen Bohii.

zu kaufen^ te's Schlaf¬
zimmer. 1 Sveüezimmer.

V " , Wohnzimmer . Kuch.-Etn-
de" richtung. sowie , emenmittelgroß. Kaiienschr^

Rur schriitliche Urteilerbeten an Ott » Mull « .
Dotzheimer Straße 46.
Parterre

prsw . zu verk. Krempel.
Nibi-echtitraße 24. 1._
Küchemsch.. Schränkchen.

Fenstertritt . Kellk.. Bade¬
wanne zu verk. Busch.

^Reubauerst roße 12.
Schneiderbüste. ^ ,

Nr . 44. nichl gebraucht,
billigst ru verk. Bertram.
Oranienstraße 12. 1.-

Lichtmaschine
(3 PS . Benzin -Motor Mit
gek. Dynamo ) . 65 Bolt,
30 Amv .. Gleichstr.. z. vk.
Off. u. 14373 an Aim.-
Lrved . D. Frenz. B.alnz,

1 Pf aff-Nälnn «sihine. ,
Aubbetrieb^ u ^vertaufen . \
Tannusstra ße 58. 2. Stock.

I zu kaufen gesucht. 4 w
lang . 2.20 w breit , evtl,
dazu vassenden Stoff.

Marth « Eulli )̂
ITel . 3529. Emser

Sofort gesucht
1 Schlaf, im.-Einrichtung.
1 « peisezim.-Einrichtung.
1 Herrenzim.-Einrichtung.
1 Kuchen-Einrichtung , im
ganzen od. einzeln, Preis
bis 50 000 Mk. Offerten
unter S . 834 an den
Ta ffdl.-Verlag, _

! ! « Kmem

»liset WIMI
„ | ober einz.

lih- L Möbel.
. Schlafzimmer-
sowie Vertiko.

Ĝrundstücks- uni WahäUßgsmsrkt fi.Eb.IL::
Scnwalbacher Str . 4 Telephon 5884 ' [

ln - und Verkaui
▼on Vlll n, Herrschafts -, W«hn- un«
öesehifl » iiu '-ern , Hotels, Pensionen

und Geschäften aller Art.
Kostenlos für Kl ul er.

Hotel- unbW-WllM
bebentenber « «tzfln- sort , Sommer - und Winter-

Geschäft, sofort z« übernehmen, ist an

z-WWMm» I« st z MionetiM
zu verk. Off, von Selbstkäufer u. K. 879 an Tagbl.-V.

W Mi>« W
ca. 50 Zimmer , ist für 10 Millionen Mk. zu verkaufen.
Rur Selbftkäufer erhalten Auskunft auf Anfrage.
Offerten unter I . 879 an den Tagblatt -Berlag.

I und _
bis isiäbr . bill.

Becker. Walramftr . 9. 2.

l heM 'werM
auf Seide . 1 Svortbche
iBreeches). 1 Tenmsbofe.

weiß? Kleiderbüst « billig
!zu verk Ed. Knittel.Lanagalle 5.

Cutaway
fast neu. für große Manke
Figur zu verk. Schmut,
Gneisenau straße 4. 1 r.
Anzug. Eutawan . Kraarn
(381. Mantel billig r^ rk.
Weimar.  Fabnitr 8. .. r.

l 1 P . Mil .-Schn«r>chuhe
(Er . 42) . neu. .I . Pa«
Reitstiefel (4
1 P "
mrk. Rückttl . Rheinsauer
Straße 10. Ddh. 4 r Am
zusehen täglich von 1 ms
2 Uhr mittags und nach
7 Ubr abends.

beste Ausführung , wenig!
gefahren ,steht zum Verkauf. |

Bülowstrahe 4,
Lackier er ei Zumean.

Voitnre de ChasseI
amfericalne, travail soignö, [

peu ns4e, A vendre.
Bülowstraße 4,

Lackierer Jumean.
Kinderwagen.

gut erhalten , billig aoru-
geden bei Schn«
söneiienauitraß « 1. 1,_
®ut erb. Fahrrad « ri.

V«u, ssochftraß«
Ren. Fabrrad . >B « torta

!zu verkaufen bei Leb« .
ISfPiqosse 29. Parterre

Kinderwagen

!nur Moritzstraße 28
für gute gebrauchte

JCSbel
| Gebr. pol. n . lackierte |

1- u. 2tür.
Kieider-Schränke
Wäschekommoden
Bettstellen
Matratzen osw.

Salon
^ncin. n6StfHen . XUA.
Vertiko Trumeausptesel.
BauerntMchen u . zwei
Säulen (alles vrtma Ar-
beit ) vreisweU ^ zu verk.

Hellmundstraße 58
Ecke der E mier Sirnße.

ml IMIIR
Gegenstände jeder Art.
WanWer rette

, in Maim , ^
Gartenfeldstraße 6 (nabe
~ austbaLnhof)

Soieset od. ÄIeiberi* r ..
Sofa u. Deckbetten. Kissen,
ebens. Bettwäsche. Kuchen-
Einricht . od. nur Schrank
- » E . Doabl .-Berlrg . _

Herren-, Werje-,

F26 | u. KüMen
WWW«

in Porrell .. Glas ^ Brome
I kautt ru hohen Dreisen

Marcha Gullich
ĉ mker Straße 2,—Zu kaufen geiumt

en. u . dazu event.
ein*. Möbel , nur von
Herrschaft zu ^kaufen »es.Fra « Stiel « .

"" Göbenstraße 22,—
eine aut erhauene

u. 1 Mufik-Anfangsschule.
geböte erbeten unter
«8 San . den  Tagbl .-BI.Piano

oder Stutzflügel
sofort zu kaufen gesucht
Lurussteuer übernimmt
der Käilfer.

Mm . Etiönne.
Taunusstraße 49. 1,

>r 4a) neu, r t >uut >—- Kinderwagen l Billiger Möbeknerkaufl
ütstiefel (42) . fast neu ^ igg Mk. vk. Günth « ) Roter MLschdiwan zweiN . ick« . Schnürschuhe «iGotze 8. B egale Betten . Kuchen-Em-
€  404 ) . WL -L .L Geb^ Amk r  ÄÄf

samei oii une o. - . -roj : -
Eebr . Kind« » age« rtchtuns.

tw/ißl zu verk. Eltm .hr lMra etten » prackt-
- pge ^ Tr -Spiegel mi

Kinderwagen Facettslas . einzeln . Bett(Brennäbor ) . gut, erb.̂ zu \ " ;t Roßbaarmatr .. eins

•TOCS

ülivvsbergstra
3n »ei Oelgemi'itfva

ntü ob« ohne Lager von kapitalkräftigem Reflektanten I
zu kaufen gesucht.

Offerten unter £.  880 an den Tagblatt -Berlag.

. Villen - Bauplatz
oeqen sofortige Auszahlung zu kaufen gesucht. Größe
ixnb Lage erbitte unt . F . 881 an den TaqVl.-Berl.

..jften ) zu vk
iede rwallnf . iHauvtstr .24

SerigHfe|
f ^ Urivad « crtitnts  J

tu »erk. Manthe,
«, " uiienstrabc 16.

LedeaskillleUejOsl
zu verk. Gute E -Menz
Offerten unter G. 875 an
v-n DaablHerlaL -Schoner'Eckladen
mit evt. Kolsnialwaren-

Einrichtnna.
in guter Lase v«r sofort
zu verkaufen . Ofierten u.
W 878 an den Tagblatt-
NeMa .erbeten.

Einlegschmmn
u. 1 Läufer zu vk. Becker.
Jahnstraäe 18.

AoiNfil. KlhMli
zu verk. Ein Gespann
nr . R«ssen»f« de. fehler¬
frei , garantiert zugreit,
dopvelspänn . Geschirr mit
4 Decken, sowie eine gute
^ederrolle . 50 Zentner

Tragkraft.
K. Ohlbach

Schiersteiner Landstraße 8
(an der Waldstrabe ).

Mari»
mit Elfenbeinbällen.
Queues und Zlibebor.

.zu verkaufen. Näheres
5»otel Melropol.
Ibach-Stutzflügel

wenig gespielt, wie neu.
zu verkaufen

34. JL » 1.
Schreibmaschine

fast neu. a . für die Reife,
1 Jahr Garantie , preis¬
wert zu vNkaufen . Koan l
« («marckring 37. —
Planet -Junior 3, Rechen-

zu verk. BestchttEg r
9—12 Uhr bei Jstttstedt.
Sonnenbern . Wiesbadener
Straße 104 2. _

1 Eßzimmer-Gaskrone.
Messing 4flammrg. gut
erhalten . ?.u verkaufen

L. Eb« bardt.
äitzenbofstraße 1«. 1.

große elekt
, Stehlampe .,
mit Seidenschirm im Auf¬
trag zu verkaufen.

Sömb« ser . _Walluf « Straße 7. ö . P

oeieneTiuniKK

j ftmiMMe

Gold-,
Silber-

I Gegenstände lauft
höchsten Preisen.
T. Struck» Ooldfchnrked,

>Bcichelsderg IS. Tel. 21V«.

zu
rvs

Zwels
UMenW

Mlee

zu verk., 2—3 Faß Blei-
weiß i» gar . r . Oel . 50 hs
gek. Leinöl . 50 kg Bern¬
stein - Fußbodenlack, ff.,
verschied. b-tzg-Packungen
feinster Malsarben zirka

Planet -tzunior a,, - TüÄ » rtür
feSSUUi - ('"

ftlfie WM
fault „ „

Serien. Wa gemannür. 2L

Starke Ferkel
zu verk. Theis , Adler-
straße 62. _ _ _

Eine trächtige Ziege
zu verk. Seelgen , Sonnen-
Iio ra . Mühlaaffe Sa.

r Anzu«.
Mantel zu
miel . Saab

dmg, -
Ein blauerjttnju«,

1 Hose. 1
verk. be
«asse 24.

- « rtnzimmer , schwer
Eichen, mit 2 m breitem
Bücherschr., Schlafzim.,
Eichen, schwere Ausführ,
zu verk. Möbelhaus
L. Menger, Darmstadt,
Bleichstr. 17- F20Qh|

| verk. bei Daniel.
Eichen-Sseifezim . zu

'Bau « . Blucherstruge
vk.
1«.

Stück Kaminzug - Steine
(System Hohlwein ) sowie
4 Stück H.-Böcke. 1,25 m
hoch, verschied. Oelfässer.
Zink- und Blechkannen,
ur . 30 Sack Porphyr .(bell)
ca. 50 St . neue Schtvven-
stiele. ein neuer Ztnk-
Kaminaufsatz.

Intra
H Adolisaüee 44

Kleider
Wdsche, Deckbetten, Pelze
kauft zu höchsten Preisen
Frau Stummer

Neugasse 19, 2. Stock.
Telephon 3331

fluten-,Damen
u. MerW., Wüsche
Möbel, retztzichc, Lauf « ,
reckbette«. Gardine « «sw.

kaust D . Sipper,
Riehlstraße 11. Tel. 4878.

I Pi«

Gesang?sädagogin
sucht erstkl.

Pianino
od. Kl . Flügel,

nur erstes "Fabrikat.
Ofl. m. Preis erb . u.
H . 981 Tagbl .-Verl.

KontroMasse
nur National , kaufr aeg.
Barzabl Will , Müller.
Berlin N. 37. Kastanten-
allee 95. _ _F130

su taufen
Schroll - Wahl , I ^

ÜMK’

12 Fenster Gardinen , ern
Teppich. Erbitte Angebote

F . 88» Taäbl .-Derlas.
Schlafzimmer

aebr.. Fremdenzimmer o.
Kinderzimmer event . mit
Matratze u Federbetten,
auch Einzelmöbel , m k.

>gesucht. Ang. mit Preis
an̂ Wilb .. B « g. Kistaster-

Möbel
Lüster. Bilder . Büch« rc.
kauft A. Brahm . Nettel-

' beckftraße 13.  _
Kleiderschrank

I 2türig . gut erhalten , zu
kaufen gesucht. Off. mit
Preisangaben u . B. 881

>an den Taabl .-Verlag,.—,
Büfett.

Auszugttsch
| u. 6 Stühle . Chaisel .-
Decke. 2 Bettvorlagen , « n
Teppich (2X3 . 3X4 ) . mer
Fenster Gardinen und
Portieren von Brautpaar
zu kaufen gesucht- .. . ,

Frl . Laura Knöchel.
Moritzstraße 45._

2

zu kaufen gesucht.
Sutzver, « . _

ghefletMtr 7S.  .

oder Sessel zu kanimt ges.
Käftn« u. Jacobi.

.ilbelmstr^ 56. .

mm
Mauj
MW

Vitrine
oder Eckschrank
_ Aufbewahren von
livvgegenst. .gegen hohen. . y' . „ .
stets gef. Oj>- Preis^ u. M. 834

reellst

MOW . MA
Schnlstraße 64. Tel. 915.

Elektr. Bahn : Kaifertor.

Zirka 20 Stück

Gllltenüsihe
!(Holzplatt, u. Eifengestelle)

Zirka 80 Stück

Wört « büch«
(fran, .. engl.. Ivan., „ital ..
russ.. nord .) Handwörter¬
buch d. Staatswin .. nat .-
ök. Werke, sowie Klassiker
aller Sprachen ,u kaufen
gesucht.

Hofmann. „
Herderstraße 12. 3 links.

(Holzsitz und Lehne)

zu taufen gWl.
Angebote mit Preisang.

unt . U. 875 Tagbl.-Berlag.



1

Wiesbadener Tagbla«. __-1 " . si7

WWMWMM88 ^ ^ U
;— SsSk ® ®® “  Der Weg zu ms ?, i © ™ * Wünwt «. **-’mi °# **? I f*« * « 7^ 7^ I 2

Pff. u. B. 878 Tagbl.-Ben.

Nr. 111. Dienst««. 7. März 1822.

Mckeektr.
A._ _

!!Spiegel !! ! ..Lein und
LLL "'K KL Aognalflaschen&J *sb
mm  M« »ge»L °i,ud-ntzLL
!,» ygjyls ss 1 . r°l « "•

gttt eg Blatt. Seit»7.
Terusiireelur

1569 . iss

Der Weg zu mi ? lohnt!

SZahle mehr
** ■ais  jeder andere A

cimi «ämtl. Herrschaften bei mir von

*£ * ■?* * ,« & SSw-
eite Erhaltung, zu kaufen
‘ Näheres 1

Schippers.

Jedes Quantumbrauchbare

. .. . Erbat—- _
elucht. Näheres

Schtvper».

ffiSliC «WeuÄ I touTT kt-ts I»
Küchenherd.

-"SL ^ ^ EugeEin
Telephon 5178.

Ball - und
Hochzeits-Anzüge

zu verleiben Langgaste
bei Rie gl« .,

außerdem sind sämtl.Herrschaften bei mir von

finxussteuer befreit
daher litte ^

Brillanten und Perian,
Platin , Tiegel , Kontakte,

Brennstifte , Thermokauter,
Gold - und Silbergegenstande,

” Ketten. Ringe, Armbänder, Broschen etc.
gifter-Bestecke, Leuchter, Service, Korbe,
Beeher, Taschen, Etuis (auch Bruch)

Marner
m %'&& «4J L
WM SM«

»Die Sessel. Chaiselongue
L . von Ingenieur auf
einige Feit »u mieten ge¬sucht. Liiert . unt. E.  877
NN den ^Taghl ^ZierlM
Gesucht von 16. Dame

, frische - ^ , ,
v. Selbstzücht. a^ ugeb. i
Näh. Archivdien. Räder. i

| S t.-Ar ch.,Mainz. - tr̂ 80^

üS
aller Art . eigene Anfer¬
tigung. emviiehlt

I . Mohren,
g Römerbers 9.

,ut- uns GeschlechtslebenI
Blutuntersuchungenusw.
Spezial -Arzt

aper, im Ausland,
WIESBADEN,
Marktstr . S.

10-1. 4-7, Sonntag 10-1.

9 Romervers »■ — --

Sehflnntnittdiung.
Ausnahme|- Ä.JSS £ 5SSL
^ ‘Säf ' ÄOT 1. Mete , telegen «

S." 88S**

in bess.
selligkeit

^ «" « ' ^ n̂ Taabk-

NIZ."

> Ansgekämmte ,
Frauenhaare kauft

I Herzig,Webergasse 10 I
_ _ m WWW

( 1 Weier MUIM.IIs «--'-.» °--«-''--°,l ^
jgJ ^ StfÄBS - .

Reklamp. matin . Gold*

Dtfcxxen wuej

%200# tlr
SetÄ/Äf 'l
Adrefsenverlaa. Köln 3*3.

Mtze hmM
Zerren-

1 Miese belegen in der Gemarkung
Biers 'tadt . Aukamm. 6. Gewann, groß

2. Wiese dasÄ .' 4. Gewann, groß 37 ur

3. Wie?^ daselbst. 5. Gewann, groß 46 ur

4 y'cker, belegen in der Gemarkung Erben-
heim . Kalkofen . 5 . Gewann , groß 8 ur

M ? V̂ 7steigerungs -Bedingungen und .Jag?
plan können auf meinem Büro ernten

owie Brucnj ,

knê taSrtschrSerische Reklame Platin , Gold -1  M „ N

ÄSSÄÄM » »
-Ä reell öS
.Id uid Silhürschmiide-WerkstattM. SchätieiniGemälde,^uweie»,^ m

\ vvebergasse 58. Telephon 1506. S « MMel - GegeNsLaN - e |®$ s mî nur rechtfckafi
%n„.i auf Hausnum mer zu achten.- - | d ^ Preise zu kaufen gesucht. I tüchtiger Tochter, von

srtwft ® » ««*>“- 6 mn  f 2-
StMf  fe»«3ass sr -*5S'

Dr. Hehner. Notar.
: Eefi . l _ __ — - T “- 1 r

LLLLL-LÄ Versteigerungs-Anzeige.
ttCÜe ^ Nlittw- ch. »« • 8*n “ - ’JÄ 01 ta ' tfttotete

-ehr wichtig! Bitte lesen!
LuXUssteuerfrer

sind Sie beim Verkauf von Ir»

Gold-u. Silber-̂

gegen sehr hohe Preise zu kaufen gesucht.Wagmann
Eaalgasle »8 « « d « erostratze 28.

° " Telephon 2654.

Utmitzt
hehrerin - vohnetseherin
Deutsch, Frans ,Englisch.
Unterricht,Uebersetzung.
will mann. Jahnstr . i *. ?

WÄM.-WM
«l . geschästsgew. Lauf,
mann billigst. Aufträgel
erb. u. v . 878 Tagbl.-V.^

II uru ^—

Mermeslehe i ,U1„^ •» ‘ «t » ' * * »
»v Io«- . - » rÄÄ

n, »» e«e meipitte «» » « >«»>»»«

13s ?wöä—., L3*> *”<»«'>s,”d'1
v. Erî kmins. I rocku. a. m.; - . tneul und zwei
'DSM-
eSoßen Fi, -. « -igl «Sf-^ ^ ,rung bestimmt.

m — v .*”’ ' Wiesbaden , den 6. Mär ; 1822.
Echter . Gerichtsvollzieher . Oranrenstr. 48 , 1.

Aeirat m. sebnd. wmuv» ..
das Mutterliebe ru h®

besitzt, bekannt.
werden, eveut. ®tuhettff
~ m«e Witwe mit̂ emem

fetten,'
. das

—, unter
H. 875 Tgvi .-Di . Strenge?>,-rr- i!im gesicher t,-

Mittlerer

»m M - . h- chste- P- - * » , , . i . -
* »S —

' Herr«uv « «sä' ' ii Dainenhute-
Unterricht.. WWHW

Zahngebisse m—,
riedridistr . SS ^ Stock

»lernst werdenBarden». Selden-,
Tüllhüte

nach den neuest: ModellenModellen I Anna Rehm.
-  TlweNose m ^ ihltraste 17. 2. Stoch

Ausführung bei billig,ten ^ Maniküre!

errv UN« uisiriv »« -Ankauf
on Gold-, SUber.Platingegen
ianden in jeder Form. Ringen,
leiten. Bestecken, gold. Uhren.
Servicen, alten Gebissen, einz.
Zähnen, Brillanten usw. zu aller-
3 höchsten Tagespreisen.

Ebbe, Mcritzstratze 40.' « «? Wunsch dersdulichen̂ -est

fÜdicure — Manicure.
Von 12-J- 7 du soir.
Maniküre f. Fevbl.

ffp . ^ . r̂npaiie 9. l.Maniküre!

imMTg Vve (tött vr.«
Heirat) kennen zu lernen.
S 'LLLS/"
skMWAMWl

^ A.' Seinemann, . Doris Bellinger.

'Mnzen \[  MstziMes»»s.i,Ä u«Ä " _“UMp„ WMHÄ«
s«M«Wŵ|E -iS .Ä«Irrw>nhßn(1TIP atentbüro«ÖndolfstraBe S. —J&

Originals Kunsii . I

PLAKA P s
— Auf Wunsch persoiiii chcn

MTisMerMZWlsniiel AMM-

reichem Beiia,iv i»e
Hessen. Reflekt. woll . Mi

‘ . an „
iinkenauer n ; turn.

ieSer-i?!lbersl̂ im.i« eeis Bina enl-- ,—
Gesucht

für Mitte Mm » ein

■StnSSUläSSSSs » entwürfe  fep.  rotai
■— ■ ‘ * ' - 1S “ J * f®r3t bsfi78T .-V . Lut Abhaltung e. Fami-

Vertreter:
xb . Schultz » Kirchsasse 48.

Jagd

*s &s& £ s ssaa «•!» &?
1fioiitc frauj. tüitb

•»lr "ÄÄ Hss “»

Achtung!
Ausverkauf v Ss 'den.

di^es Artikels zu sehr
A -en^ w >

15 Sermannstraire15.

.BeteMg » ng oder zu pachten
aeincht . Offerten unter Postfach
b Nr . !38 Wiesbaden.

Kognak
Hubert Schütz&Co.,Wiesbaden

Weinbrennerei. Telephon 6331.
Kaiser-Frledrich-Blng 70, am Landeshaas.



Wiesbadener Tagblatt.
■ 1 fSST Anläßlich des 3jährigen Bestehens der Tribüne

TribiHie| Die sdlöme  flüllerin
MH IAH A El = Liederzyklus von Franz Schubert.

6. Abonnements-Abend i Arthur Rothcr - Alexander SCipnis

1 Mk. 15.- . 12.- . 10.—, 6.- , 4.- ,
S  zuzüglich 10% Steuer.
| Vorverkauf:
= Tageskasse Wintergarten , den ganzen
= Tag und Theaterkassen Blumenthal,
= Born & Schottenfels , Zigarrenhaus

Gustav Jacoby = Christmann, Residenz-Theater. '

Mühlgasse 11*13
KONZERT-AGENTUR HEINRICH WOLFF

Friedrichstr . 39. Telephon 3-25

Samstag , den 11. März 1922, abends 7 Va Uhr
im KASITJO, Friedrichstr . 22:
Lieder— Abend

Irma Fl.Peter
Am Flügel : Arthur Rother . K24

Lieder von Gluck , Pergoiese , Donizefti,
Schubert , Stra uss , Pe rleberg , Reger.

Karten zu 20, 15, 10 Mk. (num. ), 6 Mk. (unn .)
im Reisebüro Rettenmayer , Kais .-Friedr, -Pl . 2,
Stoppler , Rheinstr . 41, sowie a. d. Abendkasse.

SdiLÖntneit ist Reichtum!
Neuherg erlchfctcs

Sdiönheits - lnsHtut
ausgesfatfef

rröf den neusfen Appahafen zur Entfernung
der Gesichisfallen , Warzen und Mitesser,

selbst In veralteten  Fallen , bieten unsere
Spezial - Massage - Kuren
zur Erhaltung und Erneuerung des Teints

vollen Erfolg,

Kästner & Jacobi
Taunussiraße 4 . Telephon 5959.

Spez . : Feine Parfümerien , ĵ chüdpaff u . Toileffe -Arfikel.

uieur uuui o

Apfelwein
(Liter nt 5.50 Mk.) ab.
Sckriitl Anirasen an:

K. Hevmsnn.
DlüjherstraKe 44.

Preiswerter Schuh-jJcrkouf’
( 225 , 250 , 295
\ 325 , 350

j 250 , 275 , 295
\ 325 , 350 , 375

/ 185 , 195, 225
\  250 , 275 , 295

iCinder - Stiefel 88j 93j 125j 135 Rfök:

Schuhhaus Levi

Wüheimstraße 38.
SM art e« sAazassisniartcs

Kiels- Kami-S/tel* Wtes&atos,
Ans«ng abends Uhr.

Eintritt Mk. 30»—
hei Ti -zehy-Verpflichtung

Bv » Batons
Schauspiet -Sängerip.
Abdul Hamid

Türk . Zaijberküartter.
Bä©  Grafweg

Spi tzs®-Königin.
StSue Cbrötoptersen
VoftM ^ kfvnstlerin.Ar.nie MkLAZ-Seiuckett

Oprei len-Soubwstte.
Rudi Horky, 15i« sr tängar.

2 Corinas 2
in ihren täsisefcen Tänzen.
Ludwig Schmitz

der liebe Jung aus Kö n.
OskarHrman Rlhr

Venr.-Künste. Siegreif„Hüter
und Conferencier.

Ernst u. Gabrielle
das deetsete Matstersehathpair.

REGINA
am Reurhaiaw

Berühmt für gilt« Küehe
Telephon M9.

OO— ij g
1 Troll Teuerung  |
© und Warenknappheit
1 Stoff-Verkauf

meterweise , in nur soliden , haltbaren Qualitäten , in großer
moderner Ausmusterung , direkt ab Fabrik , im Preise von
Mk 435. _ per Meter an . Hieraus in den mit uns ver¬

bundenen Schneider -Ateliers verfertigte

in solider Ausführung , auf nur guten Zutaten (Wollserge , Leinen
und Roßhaar ), unter Garantie für guten Sitz , zu konkurrenzlos
niedrigen Preisen . Sakko - Aneng (inkh Stoff , Zutaten und
Macherlohn ) von Mk. 1200 . dB. Paletots , Raglans und

Gesellschaftskleider in entsprechenden Preislagen.

Ewald Wenzel
Generalvertretung u.Fabrikniederi *ge von Lausitzer Tuchfabriken

Zweigniederlassung Wiesbaden
Oranienstraße 14. Telephon 1297.

Kammer-:: Lichtspiele
Maurftlusstr . 12

Der Hi . Teil von

Großstadt-
mädels

m. Colette Corder
u. Marlon Illing.

Nobody 13. Episode,

Die Sonne non
Tramuaal.

Kleine Eintrittspreise

Haut -, Blasen
Frauen leiden

(ohne Quecksilber , '
ohne Einspritzung ),

Blut -,
Urin -Untersuchungen

Syphilis«
Behandlung nach den
neuest, wissensohattl.

Methoden
ohne Berufsstörung

lUIUPILi
Wilhelmstr . 8

| Nur noch 3 Tage I
in Wiesbaden!

IDas nach monate¬
langer Besi hlagn . |

| nunmehr freigeg .,
tietergreifende
Sittenfilmwerk

I„RäcMs Gift“.
| Hervorrag . Auf¬

klärungsfilm in
5 spannend .Akten

ILustiges Beiprogr.

Aufklär . Broschüre No. 5 a gegen Einsend,
von Mir-  5 — diskret verschl.

Spez.-Arzt Dr. med. Htllindefs Ambalatenuai
Frankfurt a. M, Bethmannstrasse
über Frankfurter Hof. Tel. ,»Hansa“ 6953.
Täglich 11—1,6 —7 Uhr. Sonntags 10—12 Uhr

Thalia -Theater -.
Hl rchgaase 72 . Telephon 6137.

Der große Stadionfilm der 40000!

OesLebensu-derLiebeWellen
Zirkusfilm in 6 Akten,

ln den Hauptrollen:Fern Andra
Leopold v . Ledebur , Erling Hanson.

Unter Mitwirkung de* gesamten
Dnmenkorps des Berliner Opera balletts.

Lustiges Beiprogramm.
— Spielzeit : 3—101/, Ubr.

in echtem Rindleder und Cord.
Lieferung direkt ab

SpeziaHabrik feiner Sitzmöb ^)
Berg * Co., Bisrearekriag 19.

Erslaufführung!

!Hamburg— St PauliI
Das mit großer Spannung erwartete » eilige

„SittenlllmwerK“

„Die iiofenlore“
Großes Sittenbild aus dem Hamburger

Hafenleben.
Erstklassige Besetzung:

Maria Zelenka
Sadfa Gezza — Juliette Brandt -
CliSte Prätz - Fred Immler -

Gustav Rom u . a.
Anfang : 3.« , 4» , 640. «so Uhr.

Kassenöffnung 2V, Uhr

Sdtulranzen
SdiulmamiBL
A. Letschert

10  Faalbrunnonstc . 10

U.T.
Lichtspiele

Rheiustraß« 47.

Heute letzter Tag!

Qer mysteriöse Beleb
V. Teil .

Ab morgen:

fl tmd letzterM
Lustiges Beiprogramm.

Das große Sitfen-
u. Kriminal -Schauspiel |

Das Kind der'
Straße

in zwei Teilen.
1. Teil

bis Donnerstag 9.März |
mit Editb Poskaj

in der Hauptrolle.

IWenn einer eine!
IReise tut. . . .

Lustspiel in 3 Akten
i mit P .Heidemanis j

Walhallâ!
Der mod. illlontnaim

Kißderd Finstsrnis
I5fa-Monumer>talfilm

/ in 2 Teilen.
Hanptda steiler:

H . Mlerenlorff
Grit Hegesa.

I. Teil:
Ser Mann aos Hiapel.

Vorher:
Der Ehekrüppel.

Lustspiel in 4 Akten
mit Luc . Dorralne
^ Beg. 4, Sonnt .3Uhr. -I

\  YM 1

PeUcan
Schwalbache r Str 51.

Täglich von 4-11 Uhr:
Die letzte Nacht

der Dora Fiametta
Spannender Sittenfilm

in 5 Riesen -Akten,
ln der Hauptrolle:

fnletta fiapierska.
Ferner:

Die Lrebed. Maria Bonde
Drama in 4 Akten

and
Vas Loch im Gedächtnis
Lustspiel in 3 Akten.

Staats -Theater.
Großes Hans.
Dienstag, 7. März.

31. Vorstellung Abonnement V.
Pater und Sohn.

Mn Drama von I . v. d. Goltz.
In Szene gesetzt von Earl

Hagemann.
Der König . . August Momber
Königin . Marga Kuhn
Friedrich. . . Otto WoNmann
Wi!belmin« . . Johanna Mund
sonquö) Freunde des EH .Iaffö

»tatte /KronprinzenK.L Diehl
Der alie Dessauer . Rud. Hoch
Srnmbkow. . . Tust. Schwab
Seckendorff. . . Gustav Albert
Bord, General . . H. Bernhöft
Buddendrok, General . W.Zollin
Derichau, General . H. Radius
Waldow, General T. Lehrmann
Rochow, General . H. Weyrauch
Pastor Müller . Mar Andriano
Gundling . Hch. Schorn
Magister Hannes . P . Wiegner
Dorchen,s. T. . . Helga Reimers
Der englisch« Gesandte F.PCüter
«in Kunde . . . Willy « uschoff
«in „lang« Keri" . I . Schmidt

Die Handlung spielt um das
Jahr 1780.

Rach dem 8. Bild (Rauchparla-
ment) ein« größer« Pause.

Ans. 8.80, Ende nach8.80 Uhr.

Stletrus Haus.
(Residenz - Theater .)

Dienstag, 7. MÄy.
Geschlossen.

Odeon
KlrchrasselS.

Der Gespensterklub.
Sensationsfllm.

llmmy Bett
Andb Wartan

Dm  Gebot der Liehe
mit Eva May.

Anfang 3 Uhr.

s Wh« -ÜIWlte1
Dienstag, 7. März.

Nachmittags 1—5.80 Uhr.
Abonnements-Konzert

Stadt. Kurorohester.
Lei Konzertmeister

Kleemann.
1. Ouvertüre za „Der treue

Bohlter" von A. Adam,
r. Gebet aus Der Freischütz“

ron C. M. t . Weber.
3. Mein erster Walzer von P.

Mascagni.
4. Frühltngslied und Serenade

von Ch. Gounod.
5. Vorspiel zn „Hansel und

Gretel" von Humperdinok
$. Abendlied von Sobumann
7. Zweite Finale ans „Fidelio“

von L. v. Beethoven.
Abends 8 Uhr:

Melodramatischer
Volksabend.

Orchester : Stidt . Kurorohester.
Leitung: H. Jrmer , stüdt.

Kurkapellmei9ter.
1. RomantischeOuvertüre von

L. Thnille.
i.  Das Klenaiaebe Feit veo

M. v. SohUUnge.
Fredy Wiener.

3. Serenade, B-dur , für 18 Rias
Instrumente von R. Strauß.

4. Jung Olafvon M.v. Schillinge
Fredy Wiener.

5. Les Prüludes, symptioniscäe
Dichtung van 7. liegt,



VK . 111 . Dienstag , 7 . Miirz ISK. __

der Valuta Di« Pr «tdM -SuddeMcht
reüti  für dre nächste. tm outu „ rcinSWi 'te'n
eilten neuen Plan vor. bet tn Ww m.danken ausgeht. die
feststeht. grundsätzlich aber von iW . ^en uetänbetten
Gewinnhöhe und entforeffeenbt*n s »IL fürathfi in Umlauf
Seldverbäwrtsien gottetiwnnetmtern soll

SÄ .» # «t » Ä “ ‘Ä
Etwa ein Viertel der Bestell un-gen steb̂ ? A^ âhl der Lose.
stellunsen der Ernnebmer beftrmmen die ^Eufsetzung der
Io Aussicht Jet ™ Staffelung der
«Grämt« von % auf 1 »Ctttion mari w Hauptgewinne ju
Hauptgewinn«. Wahrend es brs fetzt won auf i Millron
ji 500 000  M . gab. »ollen evechuell^ r davon Ergebnis
erhöbt werden. Dws all« bangt̂ ab eventuell für dreder Umfrage ab. Der Prers oes r.v, werden,
nächste Lotterie um f>0 »J

- R . . . elt» i »« L-i"' ' «« ? ' "£ « !* (im Bereich der Osram-
für elektrische Beleuchtung « - « - >' ^ ’J^ 0  jr ), wird zur 2eiW8«
(5 m . b. H-, Kommanbitgesellschast. Berlin t ^ installiert.
Messe vor dem Osram-Susstellungsraurn et Frikhi-chrsm-sse
Me jmtifeU»* ein- ^ n™utMg « tb . r ? ° l t e s eder Lnminiszenz-
darftel» . Das Moorelicht ist ein s-g-naimt. ^ bencht und in lang-
Licht, da, ans dem Prinzip der K-itzlersch 8 ^ Hochlpannnngs-
gestr-ckt-n Bacunrnröhren mit S-ringer E^ f n« ^ Farl -ne Moore,
Lern erzeugt wird. Di. "S * " SSS * Sk  in di. Str -m-
der ei»« I-ibsttLiigen eKttr-^ gn-Mch-n ^ ^ ^ hat

“IS.“
Straße 1 Frackanzug. 1 Smotinfl , llW D-menreg-nmnnt-l. Wr die

LL.ä,L TuS- iÄ »‘eft » r K“Ä
SStfJttA  ffStSS —

.« us dem Derelnsleden

fe * s  ä
ÄSS'« Ä f« * ■- *- •

Aus Provinz unt>NachöarschasL
fflns der Bierstadter Gemeindevertretung.

J 5?|“.ErS ... ssäS? >r
Sää j» —rÄ ÄS
genehmigt mit «iner Einnahme Haushultungsvoranschlagvor-
1886 296 ® Die üd. -'chr-iUmg-n ^ lV . ou^ gutgeheißen und
gesehenen « uspobeb. trag- W-r 2 ^ «teilt ; desgleichen die Se¬
hern  S -metnde-ut sowie Rechner Lnnagu g ^ gnbe 3 821 383 M.
meinderrchnung oon 1920, Einnahm . . beschlossen,
mit einer üb-rschreitmtg»en * i n x « n t « , ubzuhatten.
Äne Sammlung -nMnsten btdüN « ^ ©emeinberats werden sich
Ein- Anzahl Mitglieder der Bertr-tw^ um-^ Schüller,  welcher seit
en dieser Sammlung beteUlg» ^ ^ ^ .^ ^ „ tretu;ng angehört. legt sein
18 Jahren ununterbrechen der ^ i- Petsannnlung genehmigt dies,
Amt alt Tmeindcoertreir ni-̂ Herr Schüller
und Herr Leegei und Burg« « » ^ Stundenlohn der beiden
sein Amt mit groß« Umsicht« rwalt-r 6.79 m . sestgesetzt.
Nachtwächter» mde °-m 1.N -°-mb - ^ ^ md« « . itige
Außerdem sollen sie die BesatzmrM« e - Bon der Ob« .
Negelung dieser Bezug. !°" tns A « ( Erstellung eines « er-
fbrsterei Sonn °ng!,ordert;  sie sollen
ireters für den -rkranNen wieder -!ng-z-g-n werden. -
später aber eoent. °us  bestimm  ̂urw tMejeUige Beschüssen.
S-rr Bauer '^ rt berechtigt. « l-S k a-rschi-denen Bäckern
h - it tes Brote»  Er hatte Pro ^ 8 „ t faft  ungenießbar ist.
ootgefcgt. Dii Älafl*. F 9 ’ ‘Teil Weiten ffn den Äommuncil5
Die Landwirte Bierftadts haben ein 0 - clnbCTt gesagt werden kann.
oe"band abgeliesert, was mch nderwertige Mehl, denn die Hauptschuld
Dasüc .' halten wir nun da- " -̂ » « « 9- ^ beschloß, die vier
dürfte nicht an den Bäckern « °̂ u. Dre^ der Bürgermeister mit.
L °^ dt^ mL ' IM Master Scheit- und Knüppelholz etnsahren
lasien wird. ^ ^ Million SUber gestohlen.

^ „ , «na Mär» Die Kriminalpolizei verhaftete den
kuck. Franllurt M-. 5 ^ ^ ^ ^ dnem  T -Sdelladen

Schlosser fiftmann ftoift *"J *™t ^ 5(Kfooo’ M. verkaufen wollte. Dar
Silbersachen >m Werl. -^ ĥ inbruch in Leipzig. Insgesamt
kÜu°°°K°ch d«7  sür etwa 99° «9  M . Silberzeug gestohlen.

«om Maskenball in» » «sängni,.
. ^ - M » März. Mitten au- dem tollsten Masken-

ireiben in 7 n!m Lolal 'der B- rg-rftratz- holte am Samstagabend d»

Berliner Notichuch.
Berlin . Anfang März.

Der teure Frühling . _

Wiesbadener Tagblatt._
Kriminalpolizei eint der einen D°ann, '̂ "d« wrgen ver-
suchungsgesängnis. Es handelt sich brachten die Freunde des
chi-d-ner Diebstähle gemchr wurde Heut- stuh »ran
M-rnn-, Ztvillleider ins Eesangms u»d „dernaslrerr-n

Svongelisch« Eemeindrn Erotz-
fptl. Froulsnrt »- M-, 5. März. Die evl̂ S 499 jährige Nesorrna-

Frankfurts feierten heute in der Kutharlnenkrrch« ^^ Nachfeier. Am
Uonsjubiläum Franlfurts d" ch ^ Kakharinenkilch«
z März 1522 wurde zum erstenmal, rn »ranisuo
evangelischer Sottesdienst abgehulten.

« . . ^ T ' E ' ra ^ ^ Main H-ch- asi-r M -bmc. Frankfurt a. M.. 5. Marz. v «;-deraeleat werden. Auch
mußten die kaum °usgerichteten Wehre wled Meldet . Bisher ist
vom Obennain wird starles St -' gen tes  Wb 3 6cttof?e„ und kann
Me Schiffah-t aber von dem Hochwasser noch nruzi .
weiter ausgeübt werden. . « .lü-rbach.

Schon - ' .der e.n T. te, . n̂ K ^̂ ^ ittonsz. rlegungswnk-

Ohte Kreisiagdst-ner. , u  ^
fpd . Sächfta. M.. S März, De- « rers ^ „j ^ nenen

Kr-isjagdsteue- ein, tn. für « . »« »mm  1 . »  dem 1. Januar

SfÄ WÄ » »w - « ».
^0 <d»r Ehrenbürgerin ernannt. ,

red. KSnigstein!. T.. 6. Erz . »thschild

“■ÄT -Ä^
Vksikenabfturz» < wr neiuu

fpd . Bingenheim. 5 ' mSli : aUe State - m Stacken-
St« !en in der evangelischen Kirche sturzre
stubl ab und zerbarst. traurige, Zeit.

.d . Koblenz. * » » ^ nWj * jgUTÄ?
Mt Mosel, uch sich das Sieten & J et nci)  im  letzten Augen-
Unterkunst zu ^ . .jT ^ diet Ein bezeichnender Ausschnitt nn-blick oon einem Schlster gereir-
trauriger Zeit. _ __  —

Neues aus aller Welt.
Ein schweres Derbrechrrvaar̂ntdeckt̂ 0^n Jrte

f>et Schwerin batte ein t̂rat eine Operation fut
die Frau plötzlich erlrankie und v die Frau gegenm&tsfLwsm‘ tu "iAHk  i" d-- M->K x

—e -lt-- « -« . Seit  —

Ein Ift 6 ‘oltfflii? ®ojl* inrÄa '— ksa :» ” *
teilen Verlauf Bolle »u ernerP > Perfonen wurden durch
mehrere Sckülle abfe.uerte 3 wer M D-r Wirt, dem
Brust- berw. Kovffchullef ->w -^^ ^wurde verhaftet.
zwei Pistolen abgenommen «urdm. wur aus Ele^

Das Hochwallerv« Oder. vt Oberfcklesien noch

Ä “« ”b
IÄ «w Ä « e 'Ältotj aÄ "«„ii« « .Ergeben auf den « tzlr»»,?« . . E/ffnsel Cobu ein
drabtet wird, bat sich auf derE befüsen Erditöfce brachten
feaSÄ ÄÄ 6S “U <»«.» - '»»'«
» ll &Uf » .i'4 ‘feSi ?a» S ’aitÄ
8ÄS .Ä ^ l «s
'S fS  StraÄ Wl-dtmi,-»»-. ----
'^ zin WirbeMurm in Ost̂ rNa vermutenden Kleinen
Hasenort zrm̂ en ' - „ - zerstört. Leister,srerunosgebaudeund D.obnh i a»si,nken Bei der Sena

zwei Revolverfchulle abgefeuert. R| )t| 6efne’’n entgegenkom-
einetn Rerfenden abgegeben Seitenaana wurde tn
M7nnsböbe°eine FensterfAbe zertrümmert, Verletzt wurde
Land Untersuchung ist eingelertet._

Handelsteil.
Berliner Devisenkurse.

W.-T,n Berlin, 6. Mär, nraMUeU. i « » <J «M« »

fdimuaaet nach Holland detneven o ^ dann werter
die Polizei, die den Gowkof r L»w-̂ ^ 'schl°Ner Oskar
berausstellte. nt das .ÔWbliMu _ Dberefe Slodow. die
Kroll und feineJ ' Äj ^ BeÄten Mordes. Hehlerei,
vn gen,schweren Raubmordes, verĉ ^ Verbrechen von den
Staatsanwaltschaften Hamburg. Altona ^ Panau ^ ^^ nund der Berliner Krrminalvolrrtt err o berühmten Kvns-

Altertum« N >» S  M »,l Stimel-N
tS ?»

JÄ » tSA * SS
Landsitze zu setzen - - - ' ^ c~"

Holland.
Nuenoe -atrss . - • • 1
Belgien.Norwegen. - >
DSnemark . . . . .
Bchwodon . »
Finnland • • • • • •
Italien . . . . . . .
London . . . . . . .
New-York.
Paris.
Schweiz.
Spanien. - - - -Wien(Deutsch-Oaat.)
Prag . . . . . . . .Budapest. .Polen. .Bukarest. . . . . .
Sofia

4. März 1922
Geld Brief

9540 .45 9559 .55
93 .65 3 .35

2172 .80 2177 .20
4400 .45 4409 .45
5334 .65 5453 .35
6653 .30 6666 .70

495 .50 496 .50
1325 .15 1328 .85
1113 .85 nie .15

251 .75 252 .26
2293 .70 2293 .30
4980 . - 4970 .—

3843 .85
4 .58 4 .62

410 .55 411 .45
35 .56 35 .64
—.—

146 .80 165 .20

Geld I
9940 .05

97 .27
2257 .70
4605 .35
5529 .45
6593 .10

539 .45
1378 .60
1162 .30

261 .23
2387 .60
5139 .85
4175 .80

4 .58
423 .55

35 .26

171 .56

Brief
9959 .9s

97 .47
2862 .30
4614 .65
5540 .55
6906 .90

539 .65
1381 .40
1157 .70

261 .77
2392 .40
5150 .15
4184 .20

4 .62
424 .45

35 .34

171 .95

* ra_ ttanlr und die Münchener Filiale der Ptäl-
Deutsche Bank teilt nunmehr mit, daß

SSÄÄÄKJS » ' Abteiluna Seuh™*r SMSe 6,
eröffnet hat. „ , wankhauses Bühler in Karls-

* ZablBnKseinstellun«: des ““ Saus BüUer seinen
rnhe. Dureh die Zahlimuen
Kunden mit, daß f ds™efsucht  werden, die Kunden djirch
L ^ ,L ° K -bsSn " " -l°t°b rn b. Mejl». . .

l »' M

lin . » S -- ‘ TÄ7 - » « ÄT=
enjten« : der Kalender. Er fag »^ ^ Eupvelum«: März-Fruü-
erleidet dre unwwerf̂ lcchê deenm̂ eiu^ ^
ling . Doch n^ i nur der Ka ^ noer n ti ^ ^ ung H ^^ ^ da.arbeitetet Reklamechef für dre Berliner Strafen , das
auch der Regen tut . ^ tftadt des Reiches, die
S“ ,^ ÄÄr 3M scannt werden durfte, dreemmal dt« sauberste der b annettraut . Und er fltcfrt

«nnSffi « ssss
werden teuw , e ^ ßUt ge-wöhnt . D :e-
bas Wiiderstilirrse stirer wir " ler imo ^ ^  kostete,
selbe Tulpe , dle aesterm 'm BIumeulaben Laden
Ät heute >m marzluben Borrruynng ui ^ peibhausprimeln
auf 7 bis 8 M ^ ' ^ en . Sunft r̂ ote
schlangen sich von einem Pr « cs von .mi Cchlrnggewach-
Bund »u leben ; das
sen Auch dre ersten SchnElo ^ i <m a r Uim di « Tulven , und
winzige Büfchelchen ^E «t lO u , . unser Gewäbrs-

bSS ?JSKÄj » tfS bä
rnefe aus den an . P °̂ .<L »^ °und di^ Blühende Ä
KÄ SÄ »•

Die tanzende Zeitschrift.-»- «S-b-t>L^"K-K?lb"Ä"-N >L
Nächte , durch alle . -r -Der. um einem berühmten
verstummt nicht vor dem ^ befonde-
Zrtat Genüge zu leiste . Fastnacht dieses Jahres rm all-
ren Dristnalrtat hat sicĥ di « ^ ^ ^ .^ ^aemeinen nicht, veflem Kunftfalon Camerar
Ütet !"sich eine lrterarische Stofenmoutaanadit. Cab! Clevmg

Irantte. wanviv i«u ~ Drohungen ein (tcuunflsioiet
stellte, datz der Urbeber ver tẑ Axk̂ ntschaft eines, jungen
bilfsschrerber„t. DiesUr batte ^ , Nerhaltnillen
^i ^ mioncr̂ 'aenau Beschs wutzte. die sich der Stlis-
schreiA K ninen ^ rmeswngsversuchê ^ mutzê E

pressionrsttschen Formen bet ^ em -se» Tätern*»*  abtiennten.— _

7». ip-M“ STK Ä«°

mehr karnevallstifch betonte 4>remrere stch
“ISi
» - ÄiffSÄSs a
Die Idee der tau-zeuLen Revue ^ neu^ ^ s Träger der

Porlm . s t a t. i u r.

Zur «1frti&t 8<lM S-tcrt. tut . ĴOTPO . ^ tert int . bt*
modriL gefmn-t . ^ M ^Etinder ReMe^ Zur Erklanrns bteles
S 4 ¥SiÄSS ,: Äa
rÄ? 5 S 5 Ä ?äSÄ
ruX °:̂ J3 »’u5s«a
Mit Schmmkkofferbenunb V cĥ ^ ^ andwerkstasche Pan-

N-E
Kientovv aus den Wowj heiligt die Mittel . Und

52S-  einer durchaus unerfreulichen Zeit. M.Fr.
Ans -ttunst und Lev « ».

* 3 « r .Erbaltung des « oethehaust ^ in « .
Im vreu8lschen Ltaatsrat ch , isem>̂E ^ Geburtsbans
Rumpf und Genossen em ge gangem̂ ^ ^ ^ if)Ten ^ert-

«L ÄtÄÖ .« - » *«- *»

■- ‘ - ' ^

jT-erantoorm̂ fta »J«L toSde«®'unb‘5röniÄ3̂ n ,xI«Äbaltunssted: 5- ®?" $J.r’2» ®e - fto di« Anzeigen unb KtUamen:

Druck8. vertagd« L. Schelle nb .rg'ichen  HosbuchdruckrrotuMta»s—»
Sprechstunde der Schrift-eitunĝ ^ ^ ^ E - - —

Z  dtbaltubffl TsÄS&
wenn di« Eammlungm muht ^ cbrdet̂ werd JU

bechlieben. das Staat»»

mfniftetium ln ' Frankfurts sowiê d^

MSMZLM
* « „thtrfiiCis Seimkebr. Der ..Neuen Bevl. Ztg.. ent-

% S «Ä ffiÄ n,Ä,;<sif.r »ais
Z
SsMTS 'tfÄÄS Ä ĝ:Ä Ä»
strahe zu Bvrlrn. e « “ Wachs balliertes Konterfei rn
FrnaEenres strn smiber m ^ aws ô r ^aabte Puvven
^ ^ ^ ^ d^ Mun sitzt er sauber gebtirftet . wo seE
°uS ^ eM^ RnL " er7BefspM und Ansporn.

«leine Ltzvon » .

»» * 'S“
ffeS ^ er; Stabttbcatet ?sS

8OTÄ "Ä12 a .S6Ä
Pariser Orchesterdnlgenten. welcher M^
Ltcher lehender Ä« Ä ™Ä „ erian
brrnfit. — Wled '« . L̂oll- Zch ans v ^ mr&eiWCT
dortige Landgericht auf Antvaig orr ^ erlassen, vmm«5!?Sfi5S.eS4SSr» « w«r—-
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l K» °MMeI I
l Weidlich« Personen 1

^Käüfm innischesPersönel^

Ksutm. Personal.
Wer Stellung sucht

oder zu vergeben hat,
wendet sich stets am
besten a. d. gebühren¬
freien Stellennachweis
des Ksufmännischen
Vereins, Luise nstr. 26.
Fcraspr. 6185. F376

Erfahrene . .. , .SerrWMUn
mit guten Zeugnisf.. für
uröfe. Haushalt a. Rhein-
aauer Weingut gesucht.
Anseb. an von Brentano.
Winkel im Rheinaau.

EinfacheStiitze
für Villenhaushalt gesucht
Varkstraße 40.

zur Hilfe der Hauscrau
gesucht. Dafiir möbl. Zim.
frei. Feinste Lage. Stdfr.
vorh. Off. E. 87p Tabl.-D.

Tüchtige
Kontoristinnen

Stenotypistinnen
sowie

Lehrmädchen
für den Verkauf der ver- >
schiedenst Branchen sucht|

Städtisches Arbeitsamt.
Schwalhackcr Straße 16. ,
Zimmer 20. FÄ8  !

VeMuferin
branchekundig. mit guten |
Zeugnissen, ver bald ges.
Schuhgeschäft

Tboma. Kirchsasie 9.

Lehrmädchen
aus achtbarer Familie v.
Litern gesucht.
M. Stillger , Krist.. Porr..

Häsneraaste16.
Junges ordentliches

Lehrmädchen
in Metzgerei auf sofort
ges. Herm. Dörr. Schwal-
bacher Straße 25.
^ GeWerbNche« Personal ^

Tüchtige
Zuarbeiterinnen

für Damenschneiderei ges.
Otto Nosenberg.

_ Luisenstraße 22.
Tüchtige

gotfett-
MdRl

oder Maschinennäherin, die
in Korsettbranche übergehen
will, bei höchstem Lohn ges.

1 HllltlMII
Graste Burgstratze 9, 1,,

8—1 oder 3—6.

Junge Mädchen
können ab 1. Avril das
Weihnähen für den cign.
Gebrauch erlernen. Nab.
ScharnborMr. 44. 3 lks.

NMHi« «« »
(perfekt) für bald gesuchtI
_ Siete* ..Rose".
MMinu.LehrlMüMi
bei bobem Lohn gesuchtI
Sckiarnharststrake 7.
Büglerin u. Lebrmädch.

»esuckt Eckernfördestr. 3.

AU
oder einfache Stube, dre
gut kochen kann, z 15. 3.
gesucht Hausmädck. vhd
Euter Lohn u. Bebandl.
Adolfsallee 15. 1.

Zuverlässiges
Mädchen

Idas selbständig kochen
Ikann, od. einfache Stütze
s fort od. später gesucht
Adelheidstraße 68, 1.

Tüchtig, ebrliches evang.

Mädchen
vom Lande

oder Stütze mit guten
Zeugnissen in Küche und
Hausarbeit bewand., in
Dauerstell.. bei gut. Lobn
u. freundlicher Bcchandl.
auf sofort oder 15. Marz
gesucht. Näheres

Luxemburgplatz3.
1 St . links._

Allein Mädchen
Ibraves reinl .. in kleinen
Haushalt. 2 Personen v.
15 März gesucht. Srckel.
Moritzstraße37. 2 links.

welches kochen lernen w..
ver 1? Avril gesucht. Ge¬
halt nach Ueheremkunft.
Rettaur „Rslengärtchen.

Taunusstraße 42.
innges

en
etwas Französisch ivrech..
für Haushalt mit Kcnd.
Gute Bezahlung.

Auvrai.
Mielandstraße 27.

jKrfeltesR
ißl Kochen und Haushalt
durchaus erfahren, bei
höchstem Lohn in .rühmen
Privathaushalt für bald.

gesucht.
. „ . .lgnisfe aus 1. Häulerr
erwünscht. Beihilfe vorh

gesucht Oranienstratze 35
)ft«sch«n?t»lt ..Ganymed.

LköWlllkM
gesucht

August Engel
Taunusttraßc 12—14.
Jugendliche

Arbeiterinnen
von 14—17 Jahren sucht
Städtisches Arbeitsamt.

Schwalbacker Straße 16.
Zimmer 20. F238
^ Ha usp ertonol )

5e| HsBmttAn
findet bei 2 Personen
zum 15. März od. später
angenehme Stell , und
guten Lohn bei

I . Heymann,
Langgasse 20.

OrdentL Mädchen
. bald. Eintritt sesu
Moritzstraße 56. Part.

Zuverlässiges

hailmM»
rum 15. März gesucht.

Zimmerwann.
37. 1 St.

Sauberes Mädchen

MkllMlkiN
nicht unter 20 I ., w.
gute Zeugn. aufweifen
kann, zu 3 Kindern ges.
Ausführl. Angeb. unter
1 . 878 a. d. Tagbl.-Berl.

Vindenbof.
SelSftäadigeS

älteres

Dame ges. Kais.-Friedr
Ring 35, Part.
Ord. Mädchen gl. od. !vOrd. Marsen st . oo. ,v.

«ei. Adelheidstraße 10. 2.

MsWrnill
gesucht von alleinstehend,
höh. Beamten . , Leichter
u. »nsenehm Pötten ncr
nur absolut ehrliche, vein-
lich saubere und verlaßt.
Person. Meldung mit
Zeugnisabschrift, u. Neirz.
» 3 . S59  Tc >shl .-PerlLL
Aelt. Person. a Wwe..

zur Führ, eines 3-ZlM.-
Haush. mit 2 Pers.. wird
weg. Erkr. d. Hausfrau
sof. ges. 3 ^ Sause schlafen.
Eneisenaustraße 35. P . r.

Mädchen

_Hotel Bera
Braves Mädchen gesucht

Adelheidstraße 75. 2.
^chic

Erstes

Stubenmädchen
sofort gesucht für herrsch.
Saus . Gute Zeugn. erf
8raf Knutb. Parkttr. 35.

Tüchtiges solides l

HSIISMljWkil
sofort od. später gesucht
Adelheidstraße 68. 1.

15. März »d. 1. April «
tücht. Alleinmädchen in 1
guten Haushalt ges. Dotz-
beimer Straße 53. Ir . g

NISiWKSjll -
(nicht kochen) ver sof. für "
kleinen Haushalt gesucht. »
Keine Wäsche. Hilfe vor- jbanden. Hoher Lohn.
Kavellenstr. 45. Tel .. Mi0.

Älleinmädchen
in kl. Haushalt gesucht
Rüdesheimer Str . 7. P . -

Tückt. Alleinmädchen }sofort oder soäter gesucht ^
Tettenborn.

Grobe Burgstraße 4. 3.

AU . « W»
welches auch kochen kann,
ür jetzt oder Kater aef. (
Frankfurter Str . 16 P.
Junges solides säubert.»

Mädchen (wegen Er¬
krankung des jetzigen) auf ,
15. März gesucht,

Kurt Kling« .
Konditorei und Eaf6.

Babnhafstr. 16.
Acht . M HsvSAiijH.
zum 15. März gesucht. !

Werner.
Mainzer Straße 21.

Lobn nach Uebereinkunft.

Solioes, tüchtiges j
Älleinmädchen

welches kochen kann, ge¬
suchte Es wollen sich
nur solche mit besten

Zeugnissen melden.
D. NietichmarmNachf.
Ecke Friedrichstraße und

Kirchgasse.

OrdentL Frau gesucht
Arndtstratze3. 3 t J

Deutsche (altes Eben ).
mit iranz. Mieter , suchen

MÄSSUis
Vorzustellen v. Mittwoch
bei Rsebel. Taunusftr 56.
2. Stock.

Tücht. saub. Mädchen
,ei gutem Lohn sofort ge-
ucht: ebenfalls eine Svul-
rau von 1—3 Uhr. Lang-

aaste 10. 2.

MirMlÜN
selbständig in Hausarbeit
u. Küche, bei hob. Lohn
in kleinen Haushalt gef.
Zeugnisse erford. Rosen¬
kranz. Blü -hervlatz 3. 2. .
Mögl . bald ges. zuverU.

im Kochen durchaus erf.
besf. Mädchen für klemes
Hospiz. ..Saus zu den
Zer« n". Lebrstraße 11.

MesSensUßiMn
für gleich oder 15. 3. in
gute Stellung gesucht

Beethovenstraße 23.
Braves selbständiges

Alleinmarche»
zu zwei Personen gesucht
zum 1. Avril , evt. früher.
Mainzer Straße 44. 1. Tt.
lEinmal klinaelni.

Tüchtiges in Küche und
- Haushalt erfahrenes

Mädchen
gegen hohen Lohn, gute
Behandlung u gute Ver-
yflesung gesucht. Vorzust.
K.-Friedrich-Rina 8. P . „
MMMMWen
gesucht. Kondit. Nerbel,

t Kirchgaste 78.
- Gesucht ftir sofort
u tüchiigeS Mädchen

für Küche u. .Hausarbeitl
auch können 2 Kochlebr-
“ '" S . ÄS . " ■

Dambachtal 24.
. Gesucht ein tücht.. nicht

zu junges
t Hausmädchen
li  für kleinen Haushalt zum

15 . 3. Köckin vorh 3an.
erwünscht Nerotal 45. ll.

Tüchtige»
Alleinmädchen
welches veriekt kochen k..
ver 1. Avril oder früher
zu 2 Personen gesucht

Iran Emil Engel.
Taunnsstraße 14. 1 St.

mit Zeugnissen gesucht
Rüdesbermer Ctr. 10. 1.

ehrliches

«MW«
ier einfache Stütze zu
Personen zum 1. Avril
oent. früher)

gesucht.
Krau H. Häuvler.

Sanneuberg.

Mädchen
bei gutem Lobn gesucht.
B Bücker. Neugaste 20
WtchUks MW

für Kücheu. Zimmer aeg
hohen Lohn in ein Wein
reftaurant gesucht.

Faulbrunnenstraße 3

AG. kil
von frähz. Ehevaar ohne§ Inder gesucht.Borzustelleberberg 1. 1 St.

Tücht. Hausmädchen

Î Km>fm«nnifch«sPersonal )
»esse

Mädchen

68. Part.
W«i m

LeljOnge zu vjtem
aus nur acktb. FM . sei.Samenhaus G. Nickel.
Wiesbaden. Weürctzstr 30- ' 'mn 1703.

Bäckerei Hennerich,

Lehrling
ver 1. Avril gesucht.
Drog. Svielmann Rami.,

Ehr. Braun.
Scharnhorststraße12.

Best. Älleinmädchen WWkWz
gesucht. Gute P « anlag.
im Zeichnen u. -Rechnen
erw. Vorstell, täglich v.
12—1 Uhr im Architekt.-
Büro Friedrichstraße 42.

Heß.
Regierungsbaumstr. a. D.
''GsHl1 » esBerssnal^

Tagschneider
für Revaraturen sof. ses.

Kr. Vollmer.

Gesucht für Holland
Amsterdam) ein tüchtiges

Mädchsm
cr Küche u. leicht. Haus-
rlt v. 15 Avril . Off. an
!al»itkotel unter B.

Auji. %mp.  Frriul.
lr Aushilfe nir 14 Tage
on 9—12 zu 2 Personen
?Sudit. Strauß . Rüdes-

Einfaches saub. ehrliches

>—8 Uhr abends. Gäben-

(1. Tarifs
auf Werkstätte sucht

R . Meißner»
Neugasie 3.

Tüchtige selbständige

Rockschneider
für dauernd gesucht.

Krüger. Neuaalse 13.
Gärtner

-Gehilfe u. -Lehrling sucht
August Lendle.

frankfurter Stratze 83.

SM»
er Frau
uckt Rhc

Zuverl. en

Jürrg. Mädchen^über zum 1. 4. gesu
renthaler Str . 2. 1 r.

S - ub. Mädchen sû "

Best. junges Mädchen

Rhein Bart.
MmWeM

Saub . Frau od
- , je !. ;

im Nähen bew.
nachmittags. Rhein

Aelt . Frau' »d. Mädchen
. halbe od. ganze Tage
,ei. Frankenstr. 10. 3 l

Suche best. Mädchen

uver̂ saub̂ Frau »der» vorm. 8—10 ges.
“ - 21, JUL

chen

iausarb . von ‘A3 —4 sei

gesucht Weinhersitr. 13.
Werl. MUMM

2—3mal die Woche für
einige Stunden gesucht.
_Christ . Saalaasse 4/6
Zuverl. saub. Monats

2—3 Std . vorm , sesuö
Rietz . Kais.-Fr.-Rg. 67

, »nalssrau gesucht
Webergasse 16. 1.

Piouatssrau
3mal wöchentl. 2—3 Std
gesucht Müllerstraße 8. 1
MouätSsrau , nachm. 2 &L,
gesucht. Kleiststr. 25, 1.

Mouatsmädchen
oder Frau täglich von 2
bis 4 Uhr gel. Btebricher
Straße 8.

Ordentl. Monatsfrau
' ' walb . Str 7. 3

MmMM
gesucht.

Walballa -Lichtiviele.
Vorrustellen von 10 bis
12 Ubr vormittags Ein
aana Kirckgasie.

Putzfrau
.. 8—12 Ubr sof. ge
chützenbofavotbekr.

Langgasse 11

m
au

jet. Std . 5 Mk. Helenen' 29. Vart.

Zunge Frau
zum Ladenvutzen geiucht.
Kunsthandlung Heinrich.

Wilbelmstraße 42.

w'ännli».- Per -o»ev ^ filtere zeb.f itie
tüchtig im Sausbalt . gute
Köckin. sucht Stellung als
Stütze oder Hansbalterm.
evt. 1 Zim. u. Piche dal.ciU n. D. 87» Tasbl .-P.
Beü. Mädchen i. Stell,

als Alleinm . i . kl. Haush.
Maria Klein. D- hlherm.
Dott Kellert a. Rh.

Jg . Mädchen. 2« J-.
üccht leichte Stellung . Off.
u. M. 878 Taabl .-Berlag

.̂g. Frau sucht vorm.
Beschäftigung in gutem
Hause. Näheres Selenen-
straße 3.,2 r.
S . ord. Frau sucht Be¬

schäftigung v. 8—11 Ubr.
Hellmundstraße 16, H. 3 r.
: MSnnüche Personen^

^Gewerblich-s Personal )

WI. firieiln!
Zwei j. Herren suchen

ver sofort Stellung als
Herrenfriseur: verf. Eng¬
lisch. Franzos.. Polnisch.
Russ. u. Deutsch. Prima
Zeugnisse vorb Oiiert u.
K. 888 an den Tagbl.-V.

Suche einen jungen tücht

Baumschuk-gehilfen.
Euter Veredler Beding.

~ K. Moeller.
umschulen.

Kinderloses

MmhepM
!? ÄvrÛ Ü? MKnb ^ !
halt zu ernreln. Ebevaar
gesucht. Angeb. m. Zeug¬
nissen usw. u. L. 878 an
den Ta-,hl.-Berlag

Junge Leute
sofort gesucht.

Eilboten-Ges. „Blitz.
Eouiinstratze 3.

ver

unserer

Fritz Korn. Nwmoiie 18

der
Junge , der Ostern aus
r Säule kommt als

Laufiunae « sucht.
Schützenbosavotheke.

Langgalse 11

s Woi-SWe
f Weibliche Personen ;

f Aaasmännisches'

3nBifsSi0ulfiH
w. schon Kenntnisse bes..
sucht vaü. Stellung . -—
Einvfang bei vrakt.
oder Zahnarzt. Oiiert. u.
F. 878 an den Taghl .-B

Personal ,

T. Maschrnenstovserm
sucht Beschält, in Hotel
oder Pension. Off. unter
W. 878 Takbl.-Derlng .

NW WMI»
sucht 1—2 Tage wöckent
!jch Beschäftigung, znm
Wascheinital-dhatten. Neu-
aniertigen «. Maschineu-
stovfen. in gutem Hotel
Penüon oder Rektawrant.
Dis, m E 875 Tanbl .-A

BadbaushÜfl.
sucht passende Bescĥ tig

f Lanoversonal

t Kmderpflegerrn. Zt. Sortlelterin ) sucht
r die Vormittassstund
cschäftisung zu Kindern

Gute Zeusn. vorhanden
Oiierten unter S . 888 an
den laaM Bcrlag.

Aelt. geb. Fräulein
s. Stelle zur Wirtschafte
führun« bei älterem, auch
vilegebedürftig. Herrn od.
Dame. Hilfe für grobe
Arbeit. Offerten u. L. 878
an den T»sbl .-Berlag.

Wgsr Mtnecssohil
sucht in hiesig. Blumen¬
geschäft für sofort Stell,
als Binder und Pilanrer.
Off. mit Gehaltsang. unt.
W. 878 an den Taahl .-L

BcilCe . SQiitüt
28 I .. kinderlos, verheil .,
mit Revaraturen vertr..
10 Jahre im Fach, sucht
Stell , für 1. 4. 22. event.
mit Dienstwohnung ^ On.u. U 876 an d. Taghl .-A.

Junger Mann
25 Jahre , sucht Beschäftig
irgendwelcherArt. Hotel
oder Fabrik Offerten u.
7.. 877 an d. Taabl .-V.

Derb- junger Mann,
gel. Gärtner, sucht nach
Feierabend Beschäit. gleich
welcher Art. Adresse rtn
D-iahl .-Derlag.

Kinder!, bessere Leute
suchen Sausmerfter-Stelle.Mann bat Beschäftigung.
Offerten unter D. 888 an
den Tagbl.-Verlag.
Für armen Waisenknaben

Lehrstelle
gleich welcher Art gef.
Beding.: Kost u. Logis.
Off. u. F. 878 Tagbl .-V.

Sueliksllsnn
an selbst . Arbeiten gewöhnt, mögl. aus der Lranohe,
perk, in Stenographie u. Schreibmaschine, gesucht.

s . GUTTtlANN.

II
erste Kraft, für sofort oder später gesucht.

Persönliche Vorstellung erbeten.

Bettm-
Spezialhaus

BSrenstrast« 4.

Perfekte Btenotgptftin
mit mehrjähriger Praxis u. guten Empfehlungen
bei durchgehender Arbeitszeit in Dauerstellung
gesucht. Offerten unter v . 869 Tagblatt-Berlag.

Tüchtige Verkäuferin
für Strumpfwaren und Trikotagen
bei hohem Lohn per bald gesucht.

ge hr. 3aum, Wehergasse 6.

kWsWSh«
mit Sprachkenntmssen gesucht. Off.
unterT. 874 an den Tagbl.-Verl.

J

A K T . - G E S. MAINZ

Suchen per 1. April bei hohem Gehalt
•inen

1. Verkäufer
für dl* ausgedehnte Abteilung

Teppiche.
Derselbe muss befähigt sein , die Ver¬

tretung des Abteilungsleiters zu übernehmen.
Hehrere

1. Verkäuferinnen
für die '-Abteilung

Sardinen nnd Dekorationen.
Hur Persönlichkeiten mit hervorragendem

Verkaufstalent und Ia Referenzen wollen
sich unter Angabe ihrer Gehaltsansprüche
melden . P147

Persönliche Vorstellung nur vormittags.

Me«-Ml Mtiieiteriiineii
nur durchaus selbständige Kräfte, Sofort gesucht.

Wiegand , Taunusstraste 13, 1,
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